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Vorwort

Sehr geehrte Mitglieder, 
sehr geehrte Gäste und 
Freunde des MTC03

Ich freue mich, Sie auch im Namen des gesamten
Vorstandes sowie des Ältestenrates des MTC 03 zur
neuen Tennis-Saison 2015 begrüßen zu dürfen. 
Nutzen Sie dieses Heft, um mit Muße noch einmal
die Saison 2014 Revue passieren zu lassen. Sie finden
hier die Ergebnisse der Medenspiele unserer ver-
schiedenen Mannschaften, Erfolg der Mitglieder bei
verschiedenen Turnieren, Höhepunkte der Veranstal-
tungen des letzten Jahres sowie einen ausführlichen
Bericht über unser Ranglistenturnier its OPEN.

Die Teilnehmerzahlen und die Resonanzen zu unserem Turnier sind unverändert ausgespro-
chen positiv; auch 2015 wird es eine Fortsetzung geben. Von dieser Stelle aus noch einmal
herzlichen Dank an unsere Sponsoren Michael und Christian Krämer, dem Stadtsportbund
sowie der sehr engagierten Turnierleitung.
Der Spielbetrieb in der Saison 2014 war durch regnerisches, schlechtes Wetter und monate-
langer Sperrung der A59 gekennzeichnet; ich hoffe zuversichtlich auf deutlich mehr Präsenz
auf der roten Asche sowie im Clubhaus in dieser Saison.
Der Vorstand und der Ältestenrat haben verschiedene Veranstaltungen für Sie vorbereitet.
Mit viel Spaß und Herzblut wurde bereits eine Weinprobe von Pfälzer-Weinen durchgeführt;
eine Fortsetzung ist angedacht.
Weiterhin darf ich auf die Saisoneröffnung mit einer Live-Jazz-Band am 19.04.2015 hinweisen.
Rückmeldungen in Form von Anregungen, Lob oder auch Kritik sind uns als Vorstand willkom-
men; wir stehen zum Gedankenaustausch jederzeit gerne zur Verfügung.

Abschließend darf ich mich ganz herzlich bei den vielen Inserenten und Sponsoren, die die
Erstellung dieses Heftes Matchpoint 2015 erst möglich gemacht haben, bedanken und emp-
fehle die Anzeigen dieses Heftes Ihrer Aufmerksamkeit.
Ich wünsche Ihnen auch mit Hilfe dieses Matchpoint 2015 eine sportlich erfolgreiche, verlet-
zungsfreie Saison mit viel Spaß und sommerlichem Wetter auf unserer schönen Anlage.

Ihr Volker Schmülling
1. Vorsitzender
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Das Medenspieljahr 2014/15 im Rückblick
In der Sommersaison 2014 vertraten den Meidericher TC zwei Damen- und neun Herren-
mannschaften bei den Medenspielen. Aus der unten aufgeführten Übersicht wird das
Abschneiden der einzelnen Mannschaften ersichtlich:

Die Bilanz des Meidericher TC in der Sommersaison 2014 fiel mit einem Aufsteiger, sechs
Klassenerhalten und vier Absteigern etwas negativ aus. Nachdem die Herren 50 und Herren
55 im vorletzten Jahr den Sprung in die Regionalliga geschafft hatten, mussten Sie letztes Jahr
leider den Gang zurück in die Niederrheinliga antreten. Die Herren 50 hatten es selber in
der Hand die Klasse zu halten, aber leider gingen die entscheidenden Spiele 4:5 verloren.
Die Herren 55 waren hingegen chancenlos. Auch die Herren 60 sind nach ihrem Wechsel
des Spieltages von Dienstag auf das Wochenende leider als Vorletzter abgestiegen. Man
hatte zwar das Duell gegen den direkten Konkurrenten mit 5:4 gewonnen aber in den ande-
ren Spielen wurden zu wenige Matchpunkte geholt, sodass am Saisonende die schlechtere
Ausbeute der Matchpoints den Ausschlag gab. Bei den 1. Herren 65 lief es auch unglücklich.
Die Situation im letzten Saisonspiel war klar. Eine Niederlage oder ein Unentschieden

bedeuten den Abstieg, ein Sieg den Klassenerhalt. Nach den Einzeln stand es 2:2 und somit
mussten die Doppel die Entscheidung bringen. Das zweite Doppel konnte im Match-Tie-
Break den Sieg einfahren. Auch das erste Doppel ging in den Match-Tie-Break. Hier behielt
aber der Gastgeber die Nerven und konnte das Doppel für sich verbuchen. Endstand 3:3
was gleichbedeutend mit dem Abstieg war. 

Die Damen 30, die Herren, die 1. und 2. Herren 30, die Herren 40 und die 2. Herren 65
konnten im letzten Jahr die Klasse recht souverän halten. Hier gibt es noch zu erwähnen,
dass die 1. Herren 30 „nur“ die Klasse halten wollten. Aber nach Siegen über Solingen,
Gladbach, Eigen-Stadtwald und Schellenberg hatte man am vorletzten Spiel gegen Busch-
hausen die Möglichkeit um den Aufstieg mitzuspielen. Das Spiel ging leider mit 3:6 verloren,
wobei man sagen muss, dass man in den Einzeln chancenlos war.

Der einzige Lichtblick der letzten Saison waren die Damen. Nach ihrem unglücklichen
Abstieg aus der Bezirksklasse A stand als Ziel Wiederaufstieg auf dem Plan. Und die Aus-
losung wollte es so, dass gleich am ersten Spieltag wahrscheinlich das entscheidende Spiel

I. Damen Bezirksklasse B 1. Aufstieg

Damen 30 2. Verbandsliga 4. Klassenerhalt

I. Herren Bezirksklasse C 3. Klassenerhalt

I. Herren 30 1. Verbandsliga 2. Klassenerhalt

II. Herren 30 Bezirksklasse A 4. Klassenerhalt

Herren 40 Niederrheinliga 4. Klassenerhalt

Herren 50 Regionalliga 7. Abstieg

Herren 55 Regionalliga 8. Abstieg

Herren 60 Niederrheinliga 6. Abstieg

I. Herren 65 1. Verbandsliga 5. Abstieg

II. Herren 65 Bezirksklasse A 3. Klassenerhalt

Mannschaft Spielklasse 2014 Gruppenplatz
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um den Aufstieg stattfinden sollte. Gegner war die Mannschaft von TV Jahn Hiesfeld. Und es
sollte spannend werden. Nach den Einzeln führte man mit 4:2, wobei man sagen muss, dass
vier Einzel über den Match-Tie-Break entschieden werden mussten. Im Doppel wurde es
dann richtig eng. Das dritte Doppel konnte nicht gespielt werden und ging somit an Hiesfeld.
Auch das erste Doppel musste sich leider im Match-Tie-Break geschlagen geben. Das zwei-
te Doppel ging, wie sollte es anders sein, auch in den Match-Tie-Break. Nachdem man hier
dann mit 6:9 zurücklag sah man schon die „Aufstiegsfälle“ schwimmen. Aber man behielt die
Nerven und siegte schlussendlich mit 11:9. Der erste und größte Schritt Richtung Aufstieg
war gemacht. Die anderen Spiele wurden schließlich souverän gewonnen, womit der
Aufstieg gefeiert werden konnte.

Auch in der Wintersaison 2014/2015 waren wieder Mannschaften des Meidericher TC
vertreten. In der nachfolgenden Übersicht ist das Abschneiden der Mannschaften dargestellt:

Bei allen Mannschaften stand das Ziel „Klassenerhalt“ auf dem Plan. Bei den Herren 30 und
bei den Herren 40 wurde dieses Ziel dann am letzten Spieltag erreicht. Die Herren 30
schafften das durch einen überraschenden 5:1 Erfolg über Issum. Bei den Herren 40 musste
im Spiel gegen ETB Essen wieder die Doppelstärke den Ausschlag geben. Nach den Einzeln
stand es 1:3 und es mussten beide Doppel gewonnen werden. Was letztendlich gelang. Die
Klasse war gesichert.

Die Damen haben es leider nicht geschafft die Klasse zu halten. Trotz gleicher Siege zog man
durch das schlechtere Verhältnis der Matchpunkte den Kürzeren. 

Eine Überraschung lieferte das Herren 50 Team. Trotz starker Gegner setzte man sich sou-
verän in der Niederrheinliga durch. Schon am vorletzten Spieltag konnte man nach dem Sieg
über CSV Marathon und dem gleichzeitigen Unentschieden des direkten Konkurrenten den
Titel Niederrheinmeister feiern. Herzlichen Glückwunsch.

Matchpoint 2015
Sportjahresrückblick

Damen Bezirksliga 5. Abstieg

Herren 30 1. Verbandsliga 4. Klassenerhalt

Herren 40 1. Verbandsliga 5. Klassenerhalt

Herren 50 Niederrheinliga 1. Niederrheinmeister

Mannschaft Spielklasse 14/15 GruppenplatzBrückelstr. 34

47137 Duisburg
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Turnierergebnisse und –berichte MTC 2014
8. RTC Sponsoring Turnier in Ratingen (07.04.2014 – 13.04.2014)
Direkt zum Saisonbeginn lädt der GW Ratingen wieder alle Spieler zum RTC Sponsoring
Turnier ein. Hier kann man schon einmal seine Sandplatzform testen. Bei den Herren 40
versuchten Arnd Grotstollen, Lars Manthei und Thomas Naumann soweit wie möglich zu
kommen. Lars hatte hierbei die schwierigste Auslosung. Er traf gleich in seiner Auftaktpartie auf
Alexander Jäckel. Dem musste er auch nach zwei Sätzen dann zum Sieg gratulieren. Auch in
der Nebenrunde lief es nicht wirklich besser. Nach einem Sieg ohne Spiel unterlag er im
Halbfinale Baback Keiwandarian in zwei Sätzen. Etwas besser lief es für Thomas. Nach einem
ungefährdeten Zweisatzsieg über Jens Schmidt war in der zweiten Runde gegen Marc Herbst
leider Endstation. Er musste sich in zwei Sätzen geschlagen geben. Dieser war dann auch für
Arnd die Endstation. Zuvor konnte sich Arnd mit jeweils zwei Zweisatzsiegen über Michael
Terhaag und Ralf Fuchs für das Spiel gegen Marc Herbst qualifizieren. Bei den Herren 45 trat
nur Christoph Hartz für den Meidericher TC an. Nach einem lockeren Zweisatzerfolg über
Philipp Arnold musste er sich anschließend Markus Liesen ebenfalls klar in zwei Sätzen geschla-
gen geben. In der Herren 50 Konkurrenz versuchte es Michael Kasselmann. Leider war für
ihn die erste Runde Endstation. Er unterlag Jörg Schuster in zwei Sätzen. Immerhin schaffte er
es in der Nebenrunde bis ins Halbfinale, wo er Dirk Baier in zwei Sätzen unterlag. Auch bei
den Herren 55 war der Meidericher TC durch Rainer Schwarze vertreten. Nach einem
lockeren Auftakterfolg über Christoph Klüppel konnte er leider zu seiner zweiten Partie auf
Grund einer Verletzung nicht mehr antreten. 

8. JSL Senior Open in Leverkusen
(20.04.2014 – 27.04.2014)
Kurz vorm Start der Medenspiele finden in
Leverkusen die JSL Open statt. Thomas
Naumann startete bei den Herren 40 und
schaffte nach einem klaren Zweisatzsieg über
Michael Burkhardt den Einzug in die zweite
Runde. Hier unterlagt er dann allerdings in
zwei Sätzen Jens Kuhn. Bei den Herren 45
versuchte Christoph Hartz sein Glück. Dies

war ihm aber nicht holt. In der Hauptrunde unterlag
er klar in zwei Sätzen Guido Markus Kegel. Und auch in der Nebenrunde musste er nach
seinem ersten Spiel die Koffer packen. Michael Kasselmann startete bei den Herren 50. Er
hielt in seiner Erstrundenpartie lange gegen Thomas Hering mit, bis er sich leider eine kleine
Verletzung zuzog. Diese hinderte ihn bei Stand von 1:4 im dritten Satz am Weiterspielen. 

Thomas
Naumann
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Verbandsmeisterschaften in Ratingen (16.06.2014 – 22.06.2014)
Mitte Juni fanden wieder auf der Anlage des GW Ratingen die Verbandsmeisterschaften statt.
Auch für den Meidericher TC waren wieder einige Spieler am Start. So vertraten bei den
Herren 40, Christian Swienty, Lars Manthei und Thomas Naumann, bei den Herren 50
Michael Kasselmann, Manfred Gautzsch, und Axel Goike, bei den Herren 55 Peter
Bruckmann, Ralph Cervik und Rainer Schwarze und bei den Herren 60 Andreas Golec die
Farben des Meidericher TC.
In der Herren 40 Konkurrenz lief das Turnier für Christian und Lars nicht wie gewünscht. 
Beide mussten sich in ihrer Auftaktpartie den jeweiligen Gegnern in zwei Sätzen geschlagen
geben. Christian verlor gegen Udo Schürmann und Lars gegen Jeffrey Dunant. Thomas schaff-
te hingegen, nach Siegen über Gunter Alex, Frank Schiffers und Johannes Niehsen, den Einzug
ins Halbfinale gegen Jan Hoffmann. Hier musste er sich aber dem späteren Turniersieger in
zwei Sätzen geschlagen geben.
Bei den Herren 50 musste überraschend Michael nach seinem ersten Auftritt die Koffer
packen. Er hatte an diesem Tag Jörg Ache leider nichts entgegen zu setzten. Etwas besser lief
es für Manfred. Immerhin konnte er seine Auftaktpartie gegen Jörg Janßen in zwei Sätzen
gewinnen. Im Viertelfinale war er aber gegen Udo Zirden chancenlos. Axel schaffte nach
Siegen über Martin Browarzik, Thomas Hinsen und Udo Zirden den Einzug ins Finale. Hier
musste er sich an diesem Tag Thomas Wagenaar leider geschlagen geben.
Bei den Herren 55 zeigte Peter bis zum Viertelfinale mit Siegen über Klaus Ebeling und Peter
Schreckenberg hervorragende Spiele. Erst im Viertelfinale musste er sich seinem Mannschafts-
kollegen Ralph, der durch Siege über Jürgen Mauer und Burchard Von Arnim auch das Vier-
telfinale erreichte, im Match-Tie-Break mit 5:10 geschlagen geben. Anschließend hatte Ralph
gegen Miran Laraz keine Chance und verlor in zwei Sätzen. Rainer gewann sein erstes Spiel
gegen Thomas Wetzel in zwei Sätzen. Die nächste Runde war leider dann auch schon die
Letzte. Gegen den späteren Turniersieger Robert Hood war kein Kraut gewachsen.

In der Herren 60 Konkurrenz schaffte Andreas den Einzug in die zweite Runde nachdem
er seine erste Partie gegen Hans Wilhelm Schatz in zwei Sätzen gewinnen konnte. In der
zweiten Runde war dann aber Hans-Robert Wächter zu stark.
Den einzigen Titel bei den diesjährigen Verbandsmeisterschaften holten Peter und Manfred im
Herren 50 Doppel. Nach Siegen über Claus Hoffmann und Hansjörg Rau sowie über Frank
Boden und Alfred Halbach stand der Titelträger fest.

Christian Sw ientyPeter
Bruckmann
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Senior-Open in Essen (07.07.2014 – 13.07.2014)
Nach 2013 fanden die TVN Senior Open wieder in Essen statt. Für den Meidericher TC
waren auch in diesem Jahr wieder einige Spieler im Einsatz. So startete bei den Herren 40
Thomas Naumann, bei den Herren 45 Christoph Hartz, bei den Herren 50 Axel Goike und
bei den Herren 60 Andreas Golec. Das Turnier verlief ziemlich unterschiedlich. Thomas traf in
der ersten Runde auf Jörg Ahrends und musste diesem nach zwei klaren Sätzen zum Sieg
gratulieren. Immerhin schaffte Thomas den Sieg in der Nebenrunde mit einem klarem Zwei-
satzsieg im Finale über Bela Kubick. Christoph erlebte in diesem Tagen sein „Klipper“ Trauma.
Zunächst unterlag er in der ersten Runde im Match-Tie-Break mit 11:13 Ortwin Klipper. In
der Nebenrunde wollte es der Losentscheid, dass Christoph auf Arnfried Klipper traf. Aber
auch Arnfried musste er sich mit 11:13 im Match-Tie-Break geschlagen geben. Ebenfalls in der
ersten Runde war für Andreas Endstation. Er unterlag Wilfried Schwetzel in zwei Sätzen. 
Am besten lief das Turnier für Axel. Nach Siegen über Edgar Ritter, Michael Schmoley und
Achim Gass stand er im Halbfinale gegen Stefan Eggmayer. Gegen den späteren Turniersieger
konnte er aber auch nichts ausrichten und musste sich nach zwei Sätzen geschlagen geben.

24. Krefeld Open (13.07. – 20.07.2014)
Mitten im Juli fand die 24. Auflage der Krefeld Open statt. Die Schlä-
ger für den Meidericher TC schwangen bei den Herren 40 Lars
Manthei, Thomas Naumann und Christian Swienty, bei den Herren
45 Christoph Hartz, bei den Herren 50 Axel Goike, bei den
Herren 55 Ralph Cervik und bei den Herren 60 Andreas Golec. In
der Hauptrunde lief es für die 40er nicht wirklich gut. Lars und
Christian verloren klar in zwei Sätzen gegen Jörg Ahrens und 
Rainer Bongarth und Thomas musste sich im Match-Tie-Break Jens
Schmitt beugen. In der Nebenrunde scheiterte Lars in zwei Sätzen

an Mark Claesges und Thomas an Christian im Match-Tie-Break. Im Finale setz-
te sich dann Christian ebenfalls im Match-Tie-Break gegen Mark Claesges durch. Auch in der
45er Konkurrenz war für Christoph die 1. Runde Endstation. Er verlor in zwei Sätzen gegen
Jörg Meierkamp. In der Nebenrunde konnte er sich allerdings nach zwei knappen Siegen im
Match-Tie-Break gegen Dirk Meisel und Francesco Clabacchi bis ins Finale durchsetzen. Hier
musste er aber im Finale Anfang des 2. Satzes leider verletzungsbedingt aufgeben. Für Axel lief
es bis zum Halbfinale richtig gut. Nach klaren Siegen über Jörg Lutterbeck und Claus Wein-
forth stand er Stefan Eggmayer gegenüber. Nach zwei knappen Sätzen musste er Stefan aber
zum Sieg gratulieren. Für Ralph war ebenfalls in der 1. Runde bereits Schluss. Er verlor klar
gegen Rob Severins. Dafür war er in der Nebenrunde nicht aufzuhalten. Durch sichere Siege
über Norbert Simon und Ralph Achenbach konnte der Gesamtsieg gefeiert werden. Andreas
schaffte nach einen Sieg über Wolfgang Uebbing den Einzug in die 2. Runde der Herren 60
Konkurrenz. Hier war er aber gegen Paul Schulte chancenlos und verlor klar in zwei Sätzen.

Lars Manthei
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its-OPEN in Duisburg (27.07.2014 – 03.08.2014)
Bereits zum 5. Mal fanden in diesem Jahr die its-OPEN auf der Tennisanlage des Meidericher
TC statt. In diesem Jahr starten die its-OPEN erstmals im Rahmen der Dunlop Senior Tour,
und sind von Beginn an auf acht Spieltage angesetzt. Bereits am Sonntag, 27.07.2014, werden
ab 13 Uhr die ersten Matches ausgetragen. Unter der Woche beginnen die Spiele auf der
Borkhofer Straße um 16 Uhr. Auf allen sechs Plätzen sind jeweils drei Spiele angesetzt. Am
Finalwochenende wird dann natürlich schon in den frühen Morgenstunden losgelegt. Über
130 Tennisspieler haben auch in diesem Jahr den Weg zu uns gefunden.
Am Sonntag erfolgte bei strahlenden Sonnenschein der Startschuss zur 5. Auflage der its-
OPEN. Und es ging gleich gut los in Meiderich. Lokalmatador Guido Jansen stand in der
ersten Runde vor einer „Herkulesaufgabe", und musste gegen den klar favorisierten Erich
Schultenkämper (ETB SW Essen) bei den Herren 45 antreten. Trotz einiger spektakulärer
Punktgewinne musste Jansen, der nach eigenem Bekunden nach dem 1:1-Zwischenstand
„irgendwie abschaltete", am Ende eine klare Niederlage einstecken. Michael Zimmer vom
Meidericher TC 03 hatte in der Kategorie Herren 60 keinerlei Probleme mit Sigurd Bröcker
(RW Vluyn), und gewann deutlich mit 6:2 und 6:0. Ein wunderbarer erster Turniertag. Die
Turnierleitung um Constanze Reintjes, Lars Manthei und Thomas Naumann hat wie immer
alles bestens organisiert, und Clubwirtin Dörte Lütkemüller präsentierte eine ausgewogene
Turnierkarte mit fairen Preisen. So durfte es nun gerne in der nächsten Woche weitergehen.

Der zweite Tag der its-OPEN hielt definitiv, was er versprach.
Gerade in der hochklassig besetzten Herren 30-Konkurrenz gab
es aufregende Duelle, und dann auch überraschende Ergebnisse.
Trotz diverser Unwetterwarnungen konnten alle Partien ohne
Probleme beendet werden. Auch die Gastgeber konnten fünf
Duelle für sich entscheiden. Gemächlich ging es bei den Herren
35 über die Bühne. Im Achtelfinale behielt Ralf Elbert im MTC-
Duell gegen André Hahn knapp mit 6:1 und 7:6 die Überhand.
Im zweiten Meidericher Duell gewann Sebastian Minhorst noch

knapper mit 6:1, 4:6 und 10:4 gegen Daniel Braun.
Auch bei den Herren 40 konnte der MTC weite-
re Erfolgserlebnisse verbuchen. Sven Fässler,
Jungspund in dieser Kategorie, konnte sich mit 6:3
und 6:4 gegen Markus Rothe (TV Jahn Hiesfeld)
durchsetzen. Noch besser machte es Christian
Swienty, der Manuel Krey vom TC Rheinwacht
Dinslaken mit 6:2 und 6:0 vom Platz fegte.
Den guten Tag der Gastgeber rundete Anna
Dreser ab. Gegen Britta Tenbosch (TC Eintracht
Duisburg) gelang ein ungefährdeter 6:1 und 6:1-Sieg.

Tag 3 bei den its-OPEN, und auch diesmal spielte das Wetterchen ordentlich mit. Dunkle
Wolken, aber kein Regen. Gute Nachrichten für ein Freiluftevent. Und auch diesmal sollten
die diesmal sehr zahlreichen Zuschauer nicht enttäuscht werden. Alle 16 Partien hatten ihren
gewissen Charme, einige Partien waren echte Highlights. Bei den Herren 45 konnte Dirk
Grotstollen vom gastgebenden Meidericher TC 03 lange gegen Frank Otto (RW Dinslaken)
mithalten, musste dann aber doch mit 5:7 und 0:6 seinem konditionell stärkeren Konkurren-
ten zum Sieg gratulieren.

Daniel Braun

André
Hahn
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Auch bei den Damen 55 musste der MTC eine
Niederlage einstecken. Diese war jedoch hauch-
dünn. Monika Wachtel musste sich Sheré Zorzi-
Bredau (EtuS Bissingheim) schließlich mit 6:2,
4:6 und 6:10 geschlagen geben. Erfolgreicher
lief es bei den Herren 55. Ralph Cervik (MTC)
konnte sich mit einem 6:3 und 6:1-Erfolg über
Jochem Oestreich (TC Schaephuysen) locker
für das Viertelfinale qualifizieren.
Bei den Herren 70 musste Lokalmatador
Joachim Schönfelder seine erste Niederlage einstecken.
Gegen Friedhelm Burtscheidt setzte es eine 2:6, 2:6-Schlap-
pe. Kuriosum am Rande: Der Sieger spielt für den TV Espel-
kamp-Mittwald (Kreis Minden-Lübbecke), und reist mit
öffentlichen Verkehrsmitteln an. Die Liebe zum Tennissport
lässt also auch ohne Probleme knapp 200 km zurücklegen.
Großer Sport, Herr Burtscheidt! Es läuft geradezu optimal bei den its-OPEN. Auch nach dem
vierten von acht Turniertagen sind alle Spiele reibungslos über die Bühne gegangen. Und es
war irgendwie auch ein Heimspieltag für die Akteure vom Meidericher TC 03. Dieser war
jedoch von wechselndem Erfolg geprägt. Nun geht es langsam in die heiße Phase des DTB-
Ranglistenturnieres. 
Its-Open Organisator Michael Krämer schrammte am vierten Turniertag nur hauchdünn an
einer Überraschung vorbei. Das Meidericher Urgestein unterlag Theo Orgeig (ETB Schwarz-
Weiß) in der Herren 50-Konkurrenz 6:7 und 5:7. Da war mehr drin. Noch knapper erwisch-
te es in der gleichen Altersklasse den Meidericher Karel Schoffer. In einer epischen Partie
musste sich Schoffer trotz zweier Matchbälle am Ende mit 6:4, 6:7 und 9:11 im Duell mit
Joachim Wallesch (TSC Unterfeldhaus) geschlagen geben. Einen Außenseitererfolg schaffte
dafür MTC-Spieler Irene Tokplen, der sich mit einem 6:3, 3:6, 10:6-Erfolg über Peter Rauter
(GWR Büderich) für das Viertelfinale qualifizierte. In der Herren 40 Konkurrenz gab es gleich

drei Erfolge für den gastgebenden Meidericher TC 03. Thomas Naumann
konnte sich dabei souverän mit 6:2 und 6:4 gegen
Michael Höhl (TC RW Essen-Steele) durchsetzen,
und steht damit im Halbfinale. Dort stehen sich auch
die MTC-Spieler Arnd Grotstollen und Christian
Swienty gegenüber. Während sich Grotstollen mit
6:3 und 6:3 gegen Sascha Semrau (BW Dinslaken)
qualifizierte, profitierte Swienty beim Stand von 2:1
im ersten Satz von der verletzungsbedingten Aufga-
be von Vereinskamerad Lars Manthei.

Ralph Cervik

Michael 
Krämer
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Mit Matthias Maslaton musste ein weiterer Meidericher leider verletzt aufgeben. Bei den Her-
ren 55 konnten sich zwei gesetzte Spieler ins Halbfinale spielen. Volker Brinkhoff (TC BW
Castrop) schlug Stephan Kaulhausen (DSC Preussen) mit 6:2 und 6:1. Im Halbfinale geht es
nun gegen den Meidericher Jan Peter Bruckmann , der sich ebenfalls ohne Probleme mit 6:1
und 6:3 gegen Peter Kirchhof (VfB Lohberg) behaupten konnte.
Auch der 1.Vorsitzende des Meidericher TC 03, Volker Schmülling, konnte sich in die nächste
Runde spielen. Gegen Ulrich Vollmer-Simmersbach (TC Buer) zeigte sich Schmülling gnaden-
los, und gewann mit 6:0 und 6:1. Langsam wird es richtig ernst beim DTB-Ranglistenturnier
auf der Anlage des Meidericher TC 03. Spätestens am morgigen Freitag werden die Halb-
finalisten für das Wochenende feststehen. Die its-OPEN gehen in die entscheidende Phase.
Am Donnerstag gab es wieder einige Überraschungen. Zum Großteil konnten sich aber die 
favorisierten Akteure durchsetzen.
Den vielleicht größten, und hochklassigsten Krimi gab es im letzten Viertelfinale der Herren
40. Kann Volker Schüppel vom TC Eigen-Stadtwald die Meidericher Dominanz in dieser Klas-
se durchbrechen? Nein! Schüppel gewann zwar den ersten Satz gegen Sven Fässler mit 6:3,
musste sich aber am Ende gegen einen großartig aufspielenden Gegner mit 3:6 und 8:10
geschlagen geben. Damit stehen vier Meidericher am Samstag im Halbfinale. Hochspannung
garantiert! Bei den Herren 35 wurden die ersten beiden Halbfinalisten ermittelt. Und es gab
hier keine Überraschungen. Oliver von Ritter (TC Grunewald) bezwang in einer engen Partie
Timo Kiwitz (TC RW Dinslaken) mit 6:4 und 6:4, der topgesetzte Michael Altmann (TC Eigen-
Stadtwald) konnte sich nach anfänglichen Problemen mit 6:4 und 6:1 gegen Mataj Satka vom
TSV Weeze behaupten. Die Halbfinalgegner werden aus den Meidericher Vereinsduellen im
Viertelfinale zwischen Ralf Elbert / Christian Reintjes und Sebastian Minhorst / Christian
Wiacker ermittelt. Bei den Herren 50 konnte sich Oliver Krätzig vom Meidericher TC 03 ganz
entspannt für das Halbfinale qualifizieren. Gegen Theo Orgeig (ETB Schwarz-Weiß) gewann
MTC-Urgestein Krätzig locker mit 6:0 und 6:1.

Für Ihr leibliches Wohl sorgt unsere
Wirtin Dörte Lütkemüller

Für das Wohl der Plätze sorgt unser
Platzwart Dieter Melchior

Matthias Maslaton

O liver Krätzig
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In den Gruppenspielen der Herren 70 konnten sich der mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
reisende Friedhelm Burtscheidt (TV Espelkamp) und Rolf Hartmann (VFL Gladbeck) gegen
Ferdinand Kedziernski (TC GW Langenfeld) und Joachim Schönfelder (Meidericher TC 03)
durchsetzen. Die letzten Viertelfinalspiele wurden problemlos über die Bühne gebracht. In der
Herren 35 – Konkurrenz gab es dabei zwei Meidericher Vereinsduelle im Kampf um das
Halbfinalticket. Dr. Christian Reintjes bezwang Ralf Elbert mit 6:2 und 6:0. Vorjahressieger
Christian Wiacker und Sebastian Minhorst zeigten einige spektakuläre Ballwechsel, am Ende
setzte sich Wiacker nach seinem sechsten Matchball mit 6:2 und 6:3 durch.
Für eine Überraschung sorgte MTC-Spieler Oliver Krätzig bei den Herren 50. Im Halbfinale
schlug Krätzig nach einer großartigen Vorstellung den gesetzten Joachim Wallesch (TSC Unter-
feldhaus) deutlich mit 6:1 und 6:3. Nun wartet das Finale auf den Meidericher. Im Viertelfina-
le musste sich dagegen Irene Tokplen (MTC) beugen. Gegen Markus Delbeck (TV Vennikel)
verlor der Meidericher mit 1:6 und 1:6. Es ist angerichtet. Am Samstag trotzten die Tennis-
akteure den widrigen Bedingungen und konnten fast alle Spiele über die Bühne bringen.
Nachdem gleich mehrmals „Land unter" in Meiderich war, wurden insgesamt sechs Spiele in
der XXL-Halle und in Hiesfeld durchgeführt. Auf der Platzanlage des Meidericher TC versuch-
ten die fleißigen Helfer die feuchten Plätze in einen spielbaren Zustand zu bringen, und dies
sollte gelingen. Viele Halbfinalspiele sorgten für Spannung.

In der Herren 40-Konkurrenz gab es eine Meidericher Vereinsmeisterschaft. Am Ende
konnten sich jeweils die leicht favorisierten Spieler durchsetzen. Thomas Naumann
bezwang Sven Fässler mit 6:4 und 6:0, wobei die Partie deutlich knapper als das Ergebnis
war. Christian Swienty gelang der Finaleinzug mit einem 6:2 und 7:6-Erfolg über Arnd
Grotstollen. In den Halbfinalspielen der Herren 35 mussten dagegen beide Meidericher die
Segel streichen. Dr. Christian Reintjes musste beim Stand von 0:6 gegen Oliver von Ritter
(TC Grunewald) aufgeben. Vorjahressieger Christian Wiacker unterlag nach hartem Kampf
mit 5:7 und 4:6 gegen Michael Altmann (SF Eigen). Große Spannung gab es bei den Herren
60. Hier konnte sich der Meidericher Michael Zimmer hauchdünn gegen Rainer Sommer
(Neuss-Grimlinghausen) durchsetzen. Nach zwei ausgeglichenen Sätzen ging es in den
Matchtiebreak, den Zimmer letztendlich mit 15:13 für sich entscheiden konnte. Bei den
Damen 40 profitierte Anna Dreser (MTC) von der verletzungsbedingten Aufgabe ihrer
Gegnerin Diana Fill-Hauviller (Hünxe).
Bei den Herren 55 gab es zwei Heimsiege, und damit auch hier ein Meidericher Finale. Ralph
Cervik bezwang Michael Auwermann (ETB Schwarz-Weiß) mit 6:4 und 6:1, und trifft nun auf
Jan Peter Bruckmann, der sich knapp mit 7:5 und 6:4 gegen Volker Brinkhoff (TC BW
Castrop) behaupten konnte. Die its-OPEN sind am Sonntag mit dem großen Finaltag zu Ende
gegangen. Und der letzte Tag sollte die zahlreichen Zuschauer nicht enttäuschen. Bei bestem
Tenniswetter zeigten die Akteure hervorragendes Tennis und großen Kampfgeist. In den 15
Hauptrundenfeldern konnten die Aktiven vom Meidericher TC 03 insgesamt vier Heimsiege
verbuchen. Bei den Damen 40 gab es einen Meidericher Heimsieg durch Anna Dreser. Im
Finale gegen Silke Braun (TV 1903 Schwarz Gelb e.V. Krefeld)) gewann Dreser deutlich mit
6:1 und 6:1. Ein reines Meidericher Duell gab es bei den Herren 40. Mit Christian Swienty
und Thomas Naumann standen sich zwei Spieler gegenüber, deren Wege sich nicht zum
ersten Mal kreuzten. So lief es dann auch zunächst. Am Ende gewann Swienty die kräfte-
zehrende Partie mit 7:6 und 6:2. Der Siegeszug von MTC-Spieler Oliver Krätzig wurde erst
im Finale der Herren 50 gestoppt. Gegen Frank Kramarczyk (TV Vennikel) gab es nichts zu
bestellen. Am Ende stand es 3:6 und 0:6 aus der Sicht des Meiderichers. Eine ganz
klare Angelegenheit war das MTC-Vereins-
duell bei den Herren 55. Jan Peter Bruk-
kmann spielte groß auf, und gewann deutlich
mit 6:0 und 6:2 gegen Ralph Cervik.
Auch das Finale der Herren 60 wurde zur
Clubmeisterschaft. Am Ende konnte sich
Volker Schmülling (MTC) gegen Vereinskollege
Michael Zimmer nach einer deutlichen
Leistungssteigerung mit 3:6, 6:1 und 10:8
durchsetzen. Dabei hatte Zimmer im Match-
tiebreak schon relativ deutlich vorne gelegen. Anna Dreser

Liebe - Leben - Leidenschaft
Im Sommer Feldhockey  -  Im Winter Hallenhockey

Hockey ist dein Ding?
Infos gibt es hier!

Sportlicher Leiter und Trainer Jörg Vieth
Dipl.-Sportlehrer & A-Trainer

Telefon 0203 / 44 92 002 (AB), Mobil 0179 - 39 903 39
E-Mail info@msv-hockey.de, Homepage www.msv-hockey.de
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DSD Senior Cup (03.08. – 10.08.2014)
In der ersten Augustwoche fand zum 13. Mal der DSD Burn Senior Cup auf der Anlage von
DSD Düsseldorf statt. Auch diesmal waren wieder einige Spieler des Meidericher TC vertre-
ten. Bei den Herren 40 spielten Thomas Naumann und Christian Swienty, bei den Herren 45
Christoph Hartz, bei den Herren 50 Axel Goike und Michael Kasselmann, bei den Herren 55
Ralph Cervik und bei den Herren 60 Andreas Golec. In der Herren 40 Konkurrenz verloren
sowohl Christian gegen Thomas Gredel als auch Thomas gegen Michael Terhaag knapp ihre
Erstrundenpartien. Christian spielte anschließend noch in der Nebenrunde weiter und konn-
te nach Siegen über Stephan Backes und Achim Palmen den Sieg in der Nebenrunde feiern.
Bei den Herren 45 lief es für Christoph nicht so gut. In der Hauptrunde musste er sich Ort-
win Klipper klar in zwei Sätzen geschlagen geben. Auch in der Nebenrunde strich er nach
einer knappen Niederlage gegen Eric Hopen früh die Segel. In der Herren 50 Konkurrenz
zeigen Michael und Axel wahre Stärke. Michael erreichte nach einem souveränen Sieg  über
Oliver Eltinger und denkbar knappen Sieg über Erich Schmack das Viertelfinale. Hier musste er
sich nach hartem Kampf Klaus Kröger geschlagen geben. Axel war in dieser Woche einfach
nicht zu schlagen. Nach klaren Siegen über Peter Wolf, Frank Elting, Frank Pelzer, Klaus Kröger
war das Finale gegen Ralf Sander erreicht. Auch hier zeigte sich Axel bestens aufgelegt und
gewann klar in zwei Sätzen. Axel gab während des gesamten Turniers nur 8 Spiele ab.
Ralph kam leider im Hauptfeld nicht über das erste Spiel heraus. Er musste sich Thomas
Müller in zwei Sätzen geschlagen geben. Allerdings war er in der Nebenrunde nicht zu schla-
gen. Nach Siegen über Wolfgang Bauer, Michael Kemper und Wolfgang Zipp konnte der
Turniersieg gefeiert werden. Bei den Herren 60 lief es für Andreas sehr unterschiedlich. In der
ersten Runde siegte er locker in zwei Sätzen gegen Winfried Lux. In der zweiten Runde ver-
lor er dann klar in zwei Sätzen gegen Rolf Theissen.

Borkum Open (06.08. – 09.08.2014)
In der zweiten Augustwoche zog es wieder einige Akteure auf die
schöne Insel Borkum, um hier neben Urlaub auch das ein oder ande-
re Match bestreiten zu können. So traten bei den Herren 40 Dirk
Grotstollen und Bertram Hain an und bei den Herren 50 Rainer
Schwarze und Manfred Gautzsch. Sowohl Dirk als auch Bertram ver-
abschiedeten sich direkt mit einer Auftaktniederlage aus dem Hauptfeld. In der
Nebenrunde lief es dann etwas besser. Dirk konnte seine Auftaktpartie klar in zwei Sätzen
gewinnen, bevor er im Halbfinale auf Vereinskollege Bertram stieß. Dieser ließ bei seinem Zwei-
satzerfolg Dirk keine Chance. Im Finale musste sich dann Bertram äußerst knapp mit 11:13 im
Match-Tie-Break geschlagen geben. Bei den Herren 50 wurden Rainer und Manfred ihrer Favo-
ritenrollen gerecht. Rainer schaffte nach Siegen über Karsten Hoyer und Thomas Balthaus eben-
so den Einzug ins Finale wie Manfred mit seinen zwei Siegen über Hans Mackowski und Thomas
Klemann. Das Finale fand leider nicht statt, da Rainer krankheitsbedingt nicht antreten konnte.

Dirk
Grotsto llen



ELE-Cup (17.08. – 24.08.2014)
In diesem Jahr fand auf der Anlage von Schloß Wittringen in Gladbeck das traditionsreiche
Doppelturnier um den ELE-Cup statt. Mit dabei waren Thomas Naumann mit Klaus Michalik
bei den Herren 40 und Karl Mertens mit Martin Nierhaus bei den Herren 50. In der Grup-
penphase siegten Thomas und Klaus zweimal klar in zwei Sätzen gegen Böckmann/Weist und
Klipper/Klipper. In der KO-Phase traf man im Halbfinale auf Nienhaus/Seitz. Das Spiel musste
auf Grund der Witterungslage in der Halle ausgetragen werden, wo Nienhaus/Seitz das
bessere Ende für sich hatten. Karl und Martin spielten zunächst gegen Seipp/Seydel, welches
sie in zwei Sätzen gewannen. Im Halbfinale bezwang man dann Holz/Rokitta ebenfalls in zwei
Sätzen. Im Finale zog man dann aber gegen Blum/Kreuz den Kürzeren.

Dvorak Open (25.08. – 30.08.2014)
In der letzten Augustwoche fand das Traditionsreiche Doppelturnier, die Dvorak Open,  beim
TC Süd statt. Wie schon in den vergangenen Jahren war auch diesmal der Meidericher TC
zahlreich vertreten. Bei den Herren 30 trat Christian Reintjes mit Manuel Pfeiffer und Sebasti-
an Minhorst mit Ralf Elbert an. Sebastian und Ralf hatten aber in einem starken Feld in beiden
Spielen keine Chance. Sowohl gegen Christian und Manuel als auch gegen Rene Dunzer und
Sebastian Kersten gingen die Spiele klar verloren. Auch Christian und Manuel mussten sich
Rene und Sebastian beugen. Trotzdem hatte man das Halbfinale gegen
Sascha van Lackum und Kevin Nagat erreicht.
Hier zog man denkbar knapp im Match-Tie-
Break den Kürzeren. 
Bei den Herren 40 waren Lars Manthei mit
Bertram Hain und Thomas Naumann mit
Christian Swienty vertreten. Lars und Bertram
gewannen ihre beiden Gruppenspiele gegen
Thomas Grütters und Thorsten Zips und
Rodewald/Ruck souverän. Auch Thomas und
Christian konnten ihre Gruppenspiele
gegen Giesen/Waegner und Maik Jekubczik
und Thomas Starsetzki klar gewinnen. Im
Viertelfinale trafen behielten Thomas und
Christian auch gegen Thomas Grütters und
Thorsten Zips klar die Oberhand. Das
Halbfinale war erreicht. Der Gegner wur-
de in der Partie zwischen Lars und Bertram
und Maik Jekubczik und Thomas Starsetzki
ausgespielt. Lars und Bertram siegten in
zwei Sätzen. 

Christian
Reintjes

Ralf Elbert
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8. Stadtwald Senior Cup (10.08. – 17.08.2014)
Im August fand in Hilden auf der Anlage des TC Stadtwald die 8. Auflage des Senior Cups statt.
Für die 40er gingen Christian Swienty und Thomas Naumann an den Start. Thomas verlor
leider knapp seine Auftaktpartie nach vier Regenunterbrechungen gegen Michael Burkhardt im
Match-Tie-Break. Christian schaffte den Einzug ins Viertelfinale nach einem klaren Sieg über
Patrick Jewasinki und eine Sieg o. Spiel über Matthias Leber. Im Viertelfinale zeigte Christian eine
starke Leistung gegen Oliver Speidel. Nach dem Gewinn des ersten Satzes musste er dann
leider das Spiel wegen einer Zerrung aufgeben. In der Herren 50 Konkurrenz gingen Karel
Schoffer und Axel Goike an den Start. Karel schaffte nach einem Zweisatzsieg über Frank
Strauss den Einzug in die 2. Runde gegen Frank Pelzer. Hier hatte Karel wohl seine Schläger zu
Hause gelassen. Er verlor ganz klar in zwei Sätzen gegen Frank Pelzer. Für Axel lief es wie schon
beim DSD Turnier richtig rund. Nach klaren Siegen über Frank Wedermann, Gerhard Bart-
scher, Joachim Sieg und Ralf Sander konnte er den Turniersieg feiern. Er gab in seinen vier Partien
lediglich acht Spiele ab. Andreas Golec schaffte bei der 60er Konkurrenz nicht den Einzug in die
nächste Runde. Er verlor gleich seine Auftaktpartie in zwei Sätzen gegen Rainer Sommer.
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Den Einzug in das Finale schafften dann Lars und Bertram mit einem Sieg im Match-Tie-Break
über Thomas und Christian. Im Finale zog man dann aber im Match-Tie-Break gegen Alexan-
der Jäckel und Markus Weiland den Kürzeren.  In der Herren 50 Konkurrenz zogen die
beiden Meidericher Doppel Karl Mertens und Martin Nierhaus sowie Ralph Cervik
und Peter Bruckmann ins Finale ein. Karl und Martin hatten zwei klare Siege gegen
Hesse/Neumann und Siegel/Hinsenkamp zum Einzug ins Finale gerreicht. Ralph und Peter
siegten zunächst klar gegen Blank/Hörter bevor im Halbfinale das Spiel gegen Bött-
cher/Heßling im Match-Tie-Break für sich entschieden wurde. Das Finale wurde wiederer-
wartend eine klare Angelegenheit für Ralph und Peter. Mit einem Zweisatzsieg halte man sich
den Turniersieg vor Karl und Martin.
Bei den Damen traten Dana Broszeit und Manuela Schülpen an. Leider wurden beide
Gruppenspiele veloren. Gegen Feustel/Rybarski unterlag mit klar in zwei Sätzen und gegen
Luca Blass und Antonia Tadday brachte der Match-Tie-Break die Entscheidung. Bei der Damen
30 Konkurrenz waren die Doppel Dana Broszeit mit Carola Haag und Michele Wiacker
mit Stephanie Gerlach vertreten. Dana und Carola verloren im Hauptfeld gegen Güß-
bacher/Linder knapp in zwei Sätzen. Somit war der Weg frei für die Nebenrunde. Hier konn-
te man sich dann im Finale knapp im Match-Tie-Break gegen Angela Gerlach und Laura Lange
durchsetzen. Für Michele und Steffi lief es besser. Nach einem souveränen Sieg über Chantal
Schneidereit und Tamara Gerlach konnte man auch im Halbfinale, wenn auch knapp, gegen
Hense/Kanthack die Oberhand behalten. Im Finale musste man dann aber beim Stand von 1:4
leider verletzungsbedingt aufgeben.  

FÜR GROSSE UMLÄUFE
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Clubmeisterschaft der Jugend 2014
Am 24.August 2014 fanden sich 14 Kinder und
Jugendliche auf unserer Anlage ein, um in vier
Konkurrenzen die Jugendclubmeister zu ermitteln.
Der Wettergott meinte es gut mit uns, und so
konnten die Spiele bei strahlendem Sonnenschein
stattfinden. Durch die überschaubare Anzahl von
Teilnehmern war es möglich, in den einzelnen
Konkurrenzen „Jeder gegen Jeden“ zu spielen,
sodass jeder Teilnehmer mindestens dreimal
zum Einsatz kam. Viele Eltern, aber auch
einige Zuschauer verfolgten aufmerksam und
interessiert die zum Teil sehr spannenden
Spiele. Den engsten und längsten Schlagab-
tausch lieferten sich dabei Fabian Tymek und
Timo Szabadi, wobei Timo das glücklichere
Ende mit 10:8 im Matchtiebrake hatte. Die
nahezu zweieinhalb Stunden, die das Spiel dauerte, brachte Manfred Gautzsch als Turnier-
leiter allerdings in ziemliche zeitliche Bedrängnis. Aber auch dieses Match ging zu Ende und die
Spieler stärkten sich zwischendurch an den zahlreichen Obst- und Kuchenspenden. Für die
Zeit nach den Spielen bis zur Siegerehrung war mit heißen Würstchen, Salaten und einigen
weiteren von den Eltern bereitgestellten Leckereien ebenfalls für das leibliche Wohl gesorgt.
Und so fand zum Abschluss die Siegerehrung statt, wobei jeder Teilnehmer ein kleines Präsent
erhielt. Für die Sieger gab es Pokale und Einkaufsgutscheine.
Sieger in den vier Konkurrenzen wurden:
Luke Tymek | Laura Bastian | Timo Szabadi |Steffen Gautzsch

Offene Ratinger Stadtmeisterschaften (29.08. – 07.09.2014)
Anfang September standen die Ratinger Stadtmeisterschaften auf dem Plan.  Mit Thomas
Naumann bei den Herren 40, Christoph Hartz bei den Herren 45 und Rainer Schwarze bei
den Herren 40 waren auch drei Akteure des Meidericher TC vertreten. Als erstes verabschie-
dete sich Rainer aus dem Turniergeschehen. Er musste sich gleich in der 1. Runde Oliver
Gleich im Match-Tie-Break geschlagen geben. Etwas besser lief es für Christoph. Nach einem
knappen Zweisatzsieg in der 1. Runde über Dirk Sommer hatte er das Viertelfinale gegen
Hans-Elmar Döllekes erreicht. Ihm musste er sich aber im Match-Tie-Break knapp beugen.
Thomas schaffte es immerhin bis ins Halbfinale. Nach einem knappen Sieg im Match-Tie-
Break in der 1. Runde über Mike Weske, folgte ein souveräner Zweisatzsieg über Frank
Schiffers. Im Halbfinale hatte Thomas aber nicht seinen besten Tag erwischt. Er verlor glatt in
zwei Sätzen gegen Christian Koch.

Neumühler Pokalturnier 2014 (04.09.-12.09.2014)
Im September war es soweit. Das Traditionsreiche Pokalturnier fand wieder auf der Anlage des
TC Neumühl statt. In 13 Disziplinen ging es sowohl um den Einzelsieg als um den prestigeträch-
tigen Gesamtsieg. Diesen konnte sich die Mannschaft des MTV am Kahlenberg knapp
mit zwei Punkten Vorsprung vor dem Meidericher TC sichern. Den zweiten Platz des Meideri-
cher TC sicherten die folgenden Spieler: Manuela Schülpen (Damen Einzel), Finn Schmidtke
(Herren Einzel), Michèle Wiacker mit Arnd Zappe (Mixed), Sebastian Minhorst mit Ralf Elbert
(Herren Doppel), Christian Swienty (Herren 30 Einzel), Anke Roeser mit Sven Alicki (Mixed 30),
Arnd Grotstollen mit Christian Wiacker (Herren 30 Doppel), Thomas Naumann (Herren 40
Einzel), Claudia Gautzsch mit Martina Grotstollen (Damen 40 Doppel), Britta Tenbosch mit Lars
Manthei (Mixed 40), Christoph Hartz mit Dirk Dehnen (Herren 40 Doppel), Heike Gröger mit
Ralph Cervik (Mixed 50) und Peter Bruck-mann mit Karl Mertens (Herren 50 Doppel). In der
Damenkonkurrenz erreichte Manuela nach einem Sieg über Lisa Zimmer die zweite Runde
gegen Katharina Mirau. Hier war allerdings erwartungsgemäß nichts zu holen. Auch bei den
Herren hatte Finn leider keine Chance und verlor glich seine Auftaktpartie in zwei klaren Sätzen.
Bei unserem junggebliebenen Mixed Michèle und Arnd reichte es in der offenen Klasse bis zum
Erreichen des Halbfinales. Nach einem sicheren Auftaktsieg über Josefine Foos und Sven Bette
musste man sich in der zweiten Runde mächtig strecken um schlussendlich im Match-Tie-Break
gegen Kristin Hensel und Daniel Kruchen die Oberhand zu behalten. Im Halbfinale waren
dann aber Saskia Beyer und Bastian Hainichen zu stark. Auch unser „junges“ Herrendoppel mit
Sebastian und Ralf mussten leider die Übermacht von Markus Chmiela und Daniel Steffen in
der ersten Runde anerkennen. Bei den Herren 30 erreichte Christian nach klaren Siegen über
Wolfgang Nösner und Carsten Martin das Halbfinale gegen Sven Kanthack. Nach teilweisen lan-
gen und kräftezehrenden Ballwechseln musste sich Christian letztendlich in zwei Sätzen
geschlagen geben. Leider war auch für unser Mixed 30 mit Anke und Sven die erste Runde
Endstation. Man verlor äußerst knapp im Match-Tie-Break gegen Sonja Rischer und Oliver von
Ritter. Unser Herren 30 Doppel mit Arnd und Christian setzte sich bis zum Halbfinale gegen
Nico Paulerberg und Sebastian Kersten und Christian Reintjes und Sven Fässler locker durch.

Die strahlenden
Sieger
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Im Halbfinale sah alles nach einem klaren Erfolg gegen Sascha van Lackum und Kevin Nagat aus.
Allerdings machte eine Schwächephase im zweiten Satz das Vorhaben fast zunichte. Erst im
Match-Tie-Break konnte man den Einzug in das Finale sichern. Hier wartete mit Marco Blum-
berg und Sascha May eine echte Herausforderung. Auch diese wurde zum Schluss gemeistert.
Allerdings denkbar knapp im Match-Tie-Break. Thomas erreichte bei den Herren 40 nach Sie-
gen über Bernd Herberts und Jan Kadelke das Halbfinale gegen Matthias Boese. Hier lief das
Speil bis zum 1:6 und 1:4 komplett an Thomas vorbei. Thomas konnte sich nochmal heran-
kämpfen musste aber der Aufholjagd im Tie-Break dann Tribut zollen und verlor diesen mit 6:8.
Das Damen 40 Doppel mit Claudia und Martina war in der ersten Runde gegen Claudia
Linder und Birke Willersen chancenlos und verlor in zwei Sätzen. Unser Mixed 40 mit Britta
und Lars erreichten nach klaren Zweisatzsiegen über Nicole Gutmann und Berthold Fischer,
Steffi Zlender-Driesen und Markus Graf sowie über Sandra Fröhlich und Stefan Best das Fina-
le. Hier musste man sich nach hartem Kampf im Match-Tie-Break leider Nicole Becker und
Marcus Lemke geschlagen geben. Für das Herren 40 Doppel mit Christoph und Dirk war lei-
der das Halbfinale Endstation. Nach einem lockeren Sieg in der ersten Runde über Thomas
Meusen und Stefan Ennemann musste man in der zweiten Runde schon über die volle
Distanz gehen. Letztendlich konnte man das Spiel gegen Frank Hillen und Arnd Steffen im
Match-Tie-Break gewinnen. Im Halbfinale waren dann aber Matthias Baldermann und Jörg
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Steffen zu stark. Man verlor in zwei Sätzen. In der Mixed 50 Konkurrenz schafften Heike und
Ralph den Einzug nach Siegen über Petra Kampen und Günter Kuhn, Vera Föcking und
Christian Simon sowie über Regina Heland-Braam und Werner Braam den Einzug in s Finale.
Hier hatte man das Glück nicht mehr auf seiner Seite und verlor knapp im Match-Tie-Break
gegen Dagmar Söhngen und Ulf Manthei. Nach Anfangsschwierigkeiten gegen Artur Sieger
und Jochen Erlemann konnte Peter Bruckmann und Karl Mertens den Titel bei den Herren 50
Doppel mit weiteren Siegen über Dieter Heilmann und Hartmut Elbin, Hermann Blank und
Volker Hassel sowie über Rolf Meurs und Jo Kersten feiern. 
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RHTC Senior Open (06.09. – 13.09.2014)
Parallel zum Neumühler Pokalturnier fanden in Leverkusen die Senior Open statt. Mit Thomas
Naumann bei den Herren 40, Christoph Hartz bei den Herren 45 und Rainer Schwarze bei
den Herren 55 war der Meidericher TC auch hier vertreten. Thomas und Christoph mussten
sich leider schon in der 1. Runde aus dem Turnier verabschieden. Thomas zog gegen Frederic
Wagner in drei Sätzen den kürzeren. Christoph hatte bei seiner Partie gegen Francesco
Clabacchi keine Chance und verlor glatt in zwei Sätzen. Nur Rainer schaffte den Sprung mit
einem Zweisatzsieg über Jürgen Knoll die nächste Runde. Hier war allerdings gegen Ralph
Aschenbach auch das Turnier zu ende.

Dunlop Masters (16.09. – 21.09.2014)
Der Abschluss der Dunlop Senior Tour fand diesmal auf der Anlage des TC Moers 08 statt.
Mit von der Partie waren bei den Herren 40 Thomas Naumann und Christian Swienty, bei
den Herren 50 Michael Kasselmann und bei den Herren 55 Ulrich Breilmann, Rainer Schwarze
und Ralph Cervik. Christian musste sich gleich in seiner Auftaktpartie Markus Bagel im Match-
Tie-Break geschlagen geben. Eine Runde weiter kann Thomas nach einem Zweisatzsieg über
Christian Meier. Im Viertelfinale unterlag er dann Erich Schultenkämper im Match-Tie-Break.
Michael spielte ein gutes Turnier und erreichte nach den Siegen über Norbert Reif und Willy
Weyel das Finale gegen Bernd Richardt. Hier war er allerdings chancenlos und verlor glatt in
zwei Sätzen. Bei den 55ern musste sich Rainer leider schon in der 1. Runde Dieter Heitmann
im Match-Tie-Break geschlagen geben. Auch in der Nebenrunde lief es nicht. Beim Stand von
0:3 gegen Thomas Wetzel musste er verletzungsbedingt aufgeben. Etwas besser lief es für
Ulrich, der nach einem Sieg über Volker Brinkhoff das Viertelfinale gegen Peter Schreckenberg
erreicht hat. Hier musste er sich aber in zwei Sätzen geschlagen geben. Auch Ralph schaffte
nach einem Sieg über Bernd Wolschke den Einzug ins Viertelfinale. Gegner war hier Klaus-
Dieter Stondzik. Dieser erwies sich an diesem Tag zu stark für Ralph. Das Spiel ging gegen den
späteren Turniersieger in zwei klaren Sätzen verloren.

IHRE ERSTE ADRESSE IN SACHEN BILDUNG: 

www.its-bildung.de 

HAUPTSITZ • Bismarckstr. 142 • 47057 Duisburg
SCHULUNGSCENTER • Duissernplatz 15 • 47051 Duisburg 
Tel. 0203 2986703-0 • Fax 0203 2986703-14 • contact@its-bildung.de

Wir beraten Sie gerne unter 2986703-0

Auszüge aus unseren Bildungsangeboten:

• Umschulung Fachkraft für Hafenlogistik
• Umschulung Kaufl eute für Büromanagement
• Geprüfte Fachwirte für Güterverkehr und Logistik
• Geprüfte Fachwirte für Logistiksysteme
• Geprüfte Fachwirte für Einkauf
• Geprüfte Verkehrsfachwirte
• Geprüfte Handelsfachwirte
•  Prüfungsvorbereitung Kaufl eute 

Spedition und Logistikdienstleistung

 In Kürze: Master-Abschlüsse

its ist Ihr Partner für berufl iche Bildung, Karriere und Unternehmensberatung!

 IT

Logistik

Train the Trainer

Wirtschaft & Verwaltung

Schüler & Auszubildende

Guido
Jansen

Vo lker Schmülling
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Weitere Informationen zum Turnier, zur Anmeldung
und zum Ablauf entnehmen Sie unserer Homepage: 
www.meidericher-tennis-club.de

DTB-Ranglistenturnier für Senioren/-innen der Kategorie T6

WETTBEWERBE
Spielberechtigt sind alle Spieler und Spielerinnen ab dem Jahrgang 1985. 
Es werden die Konkurrenzen Damen 30-60 und Herren 30-70 angeboten.

 ANMELDUNG UND MELDESCHLUSS
Die Anmeldung kann entweder per E-Mail bei den unten aufgeführten 
Ansprechpartnern oder online über die Homepage des MTC erfolgen.
Meldeschluss ist der 10.07.2015 um 23.59 Uhr.

NENNGELD
Nenngeld 35,- EUR + 5,- EUR DTB

TURNIERLEITUNG UND ANSPRECHPARTNER 
Thomas Naumann, Lars Manthei, Constanze Reintjes, Christian Reintjes
E-Mail: its-open@meidericher-tennis-club.de

DER MEIDERICHER TC 03 PRÄSENTIERT 
IM RAHMEN DER DUNLOP SENIOR TOUR19.07.2015 – 2

6.07.2015

Der MTC freut sich auf Ihren Besuch – 

der Eintritt
 ist an allen Turniertagen frei!

Ausrichter: 
Meidericher TC • Borkhofer Straße 47a • 47137 Duisburg
www.meidericher-tennis-club.de SENIORTOUR

Unser Kooperationspartner:
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its-OPEN 2014
Zum 5. Mal fand auf unserer Anlage
die its-OPEN statt. Auch in diesem Jahr
hatte das Organisationsteam bis kurz
vor dem Turnierstart alle Hände voll zu
tun, um einen reibungslosen Turnier-
ablauf gewährleisten zu können. 

Der Teilnehmerrekord aus dem Jahr 2013 wurde nicht gebrochen. Aber es fanden sich
wieder 130 Teilnehmer auf die Anlage des Meidericher TC ein. Um das ganze Turniergesche-
hen etwas zu entzerren, gingen die its-OPEN zum ersten Mal über acht Tage. In 15 Diszi-
plinen wurden die begehrten Titel in diesem Jahr vergeben. Trotz diverser Unwetterwarnun-
gen konnten die Spiele bis zum Halbfinaltag am Samstag alle zu Ende gebracht werden. 
Am Samstag war es dann aber vorbei. Zweimal hieß es Landunter auf der Borkhofer Straße,
sodass 6 Partien in der XXL-Halle und in Hiesfeld gespielt werden mussten. 
Wie im Vorjahr gab es viele interessante und spannende Spiele zu bewundern. In zahlreichen
Disziplinen musste mehrfach auch der Match-Tie-Break die Entscheidung bringen.
Am sonnigen Finaltag fanden sich wieder viele Gäste und Besucher auf der Anlage des Meide-
richer TC ein. Und sie sollten ihr Kommen nicht bereuen. Schlussendlich konnte der gast-
gebende Meidericher TC vier der fünfzehn Titel sein Eigen nennen. 

Mehr Informationen über die Ergebnisse und das Turnier sowie über die Herren 40, 50 und
60 „Vereinsmeisterschaft“ steht im ausführlichen Bericht in der Rubrik Turnierberichte.  
Auch in diesem Jahr gab es von vielen Teilnehmern nur lobende Worte für die Organisation
und den Ablauf des Turniers. Diesen Dank kann man an die vielen Helfer weitergeben.
Der erste Dank geht an die beiden Vereinsmitglieder Christian und Michael Krämer. Die Inha-
ber der its GmbH standen auch 2014 sowohl als Hauptsponsor und Namensgeber wie auch
als tatkräftige Helfer zur Verfügung. Auch bedanken möchte ich mich bei der Stadtsparkasse
Duisburg und bei Guido Jansen, der in Zusammenarbeit mit Wolfgang Trepper für die Sach-
preise gesorgt hatte. Natürlich ist ein Turnier nur so gut wie die Plätze und die Bewirtung. Für
die hervorragenden Plätze sorgte wieder unser Platzwart Dieter Melchior, und unsere Club-
wirtin Dörte Lütkemüller und ihr Team versorgte die Gäste mit leckeren Speisen und Geträn-
ken. Neben den guten Plätzen und dem leckeren Essen wird auch eine funktionierende
Organisation benötigt. Hier gilt mein Dank an Constanze Reintjes, Christian Reintjes, Lars
Manthei und unserem Oberschiedsrichter Benjamin Overbeck. Neben den bereits erwähn-
ten Mitwirkern gibt es natürlich auch noch viele freiwillige Helfer, die insbesondere am Samstag
mehrmals die Plätze trockengelegt haben, ohne die solch ein Turnier nicht möglich wäre.
Für die sechste Auflage der its-OPEN laufen die Vorbereitungen schon wieder in vollem
Gange. Auch in diesem Jahr gehört das Turnier wieder zur Dunlop-Senior Tour. Wir hoffen
natürlich auf eine rege Teilnahme und gutes Wetter.

Das O rga-Team der its-OPEN.

Alle Sieger der its-O PEN 2015
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Rangliste
In der nachfolgenden Übersicht
sind alle Spieler des Meidericher
TC nach Altersklassen und DTB-
Ranglistenposition aufgelistet. Des
Weiteren ist die aktuelle Position
in der TVN-Rangliste ausgewie-
sen. Auf Grund eines Beschlusses
des DTB-Ranglistenausschusses
werden nur noch Ranglisten-
positionen für Spieler der offiziel-
len Rangliste (Herren bis Position
120, Damen bis Position 80) aus-
gewiesen.

Männer

M40 Grotstollen, Arnd 92

M45 Gayk, Thomas 33

Naumann, Thomas 54

Hartz, Christoph 101

M50 Goike, Axel 6

Kasselmann, Michael 42

M55 Cervik, Ralph 84

Gautzsch, Manfred 97

Stand 31.12.2014

Altersklasse Spieler DTB-PositionDer MTC im Internet
www.meidericher-tennis-club.de
Alles über die its-OPEN: its-open.meidericher-tennis-club.de/
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Sa., 25.04.2015 9:00 Uhr M14 / BKD Junioren M14 RW Dinslaken

14:00 Uhr H50 / NL Herren 50 TC Bredeney

14:00 Uhr H60 / 1.VL Herren 60 GW Kray

14:00 Uhr H40 / NL PSV Essen 1. Herren 40

14:00 Uhr H55 / NL TC Raadt Herren 55

14:00 Uhr D / BKA TC Babcock Damen

14:00 Uhr H40 / BKA Turnerschaft Rahm 2. Herren 40

So., 26.04.2015 9:00 Uhr D30 / 2.VL Damen 30 Netzballverein

9:00 Uhr H30 / BL DJK Adler Oberhausen Herren 30

Sa., 02.05.2015 14:00 Uhr H40 / NL 1. Herren 40 Moers 08

14:00 Uhr H55 / NL Herren 55 Eintracht Duisburg

14:00 Uhr H50 / NL RG Voerde Herren 50

14:00 Uhr H60 / 1.VL BW Elberfeld Herren 60

So., 03.05.2015 9:00 Uhr D / BKA Damen RW Raffelberg

9:00 Uhr H30 / BL Herren 30 BW Bocholt

14.30 Uhr H40 / BKA 2. Herren 40 Oberhausener THC

Di., 05.05.2015 10:00 Uhr H65 / 2.VL 1. Herren 65 TC Babcock

10:00 Uhr H65 / BKA 2. Herren 65 TK78 Oberhausen

Sa., 09.05.2015 9:00 Uhr M14 /BKD BW Flüren Junioren M14

14:00 Uhr H50 / NL Herren 50 ETB SW Essen

14:00 Uhr H60 / 1.VL Herren 60 SW Radevormwald

14:00 Uhr H40 / NL DSD Düsseldorf 1. Herren 40

14:00 Uhr H55 / NL Rochusclub Düsseldorf Herren 55

14:00 Uhr H30 / BL VfB Lohberg Herren 30

So., 10.05.2015 9:00 Uhr D30 / 2.VL Damen 30 TC Waldhof

9:00 Uhr H40 / BKA BW Flüren 2. Herren 40

14.30 Uhr D / BKA Mülheim-Dümpten Damen

Di., 12.05.2015 10:00 Uhr H65 / 2.VL TIG Oststadt 1. Herren 65

10:00 Uhr H65 / BKA SV Friedrichsfeld 2. Herren 65

Sa., 16.05.2015 14:00 Uhr H40 / NL 1. Herren 40 Barmer TC

14:00 Uhr H30 / BL Herren 30 RG Voerde

14:00 Uhr H50 / NL BW Bocholt Herren 50

14:00 Uhr H55 / NL Dülkener TC Herren 55

14:00 Uhr H60 / 1.VL TC RW Vluyn Herren 60

14:00 Uhr D30 / 2.VL SF Hamborn 07 Damen 30

So., 17.05.2015 9:00 Uhr D / BKA Damen TuB Bocholt

Fr., 22.05.2015 14:00 Uhr M14 / BKD Junioren M14 TK 78 Oberhausen

Di., 26.05.2015 10:00 Uhr H65 / BKA 2. Herren 65 RW Saarn

Datum, Uhrzeit Mannschaft Heimmannschaft Gastmannschaft
Spielklasse/Gruppe

Sa., 30.05.2015 9:00 Uhr M14 / BKD SuS Wesel-Nord Junioren M14

14:00 Uhr H50 / NL Herren 50 CSV Marathon

14:00 Uhr H55 / NL Herren 55 TIG Heegstraße

14:00 Uhr H30 / BL TSV Bocholt Herren 30

So., 31.05.2015 9:00 Uhr H60 / 1.VL Herren 60 BS Düsseldorf

9:00 Uhr D30 / 2.VL Damen 30 Rumeln-Kaldenhausen

14.30 Uhr H40 / BKA 2. Herren 40 TC Babcock

Di., 02.06.2015 10:00 Uhr H65 / BKA Duisburg-Süd 2. Herren 65

Di., 09.06.2015 10:00 Uhr H65 / 1.VL Germania Hoisten 1. Herren 65

10:00 Uhr H65 / BKA 2. Herren 65 Post-Sportverein

Sa., 13.06.2015 9:00 Uhr M14 / BKD Junioren M14 TSV Bocholt

14:00 Uhr H40 / NL 1. Herren 40 TC Bredeney

14:00 Uhr H30 / BL Herren 30 SuS Wesel-Nord

14:00 Uhr H50 / NL TC Bovert Herren 50

14:00 Uhr H55 / NL Stadtwald Hilden Herren 55

14:00 Uhr H60 / 1.VL Rheydter TV SW Herren 60

14:00 Uhr D30 / 2.VL RW Kempen Damen 30

So., 14.06.2015 9:00 Uhr D / BKA Damen SC Bocholt

9:00 Uhr H40 / BKA SF Königshardt 2. Herren 40

Di., 16.06.2015 10:00 Uhr H65 / 2.VL 1. Herren 65 TC Burg

Sa., 20.06.2015 14:00 Uhr H50 / NL Herren 50 TC Raadt

14:00 Uhr H55 / NL Herren 55 ETUF

14:00 Uhr H40 / NL ETB SW Essen 1. Herren 40

14:00 Uhr H60 / 1.VL TV Schafheim Herren 60

14:00 Uhr D30 / 2.VL Düsseldorfer TC Damen 30

14:00 Uhr D / BKA RG Obrighoven Damen

So., 21.06.2015 9:00 Uhr H30 / BL Herren 30 TK Mattlerbusch

9:00 Uhr H40 / BKA 2. Herren 40 GW Rhede

Datum, Uhrzeit Mannschaft Heimmannschaft Gastmannschaft
Spielklasse/Gruppe

Medenspiele 2015

Termine 2015
19.04.2015

Saisoneröffnung mit Jazz Band
25.04. - 27.06.2015

Medenspiele 
11.07.2015

Fußballturnier

19.-26.07.2015
its OPEN

05.-09.08.2015
Jugend Tennis-

und Hockeycamp

22.08.2015
Wunderklasse

25.-29.08.2015
Dvorak Open
29.08.2015
Obstturnier 

03.-11.09.2015
Neumühler Pokalturnier 

03.10.2015
Saisonabschluss (unter Vorbehalt)
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Ausblick auf das Sportjahr 2015
Auch in diesem Jahr werden wahrscheinlich wieder viele Meidericher Spieler an den
zahlreichen LK-, DTB- und ITF-Turnieren teilnehmen. Neben diesen Turnieren werden
auch bei den beiden Traditionsturnieren des TC Duisburg-Süd (Dvorak-Open) und des
TC Neumühl (Neumühler Pokalturnier) wieder Spieler die Vereinsfarben vertreten.
Mitte Juli findet auf unserer Anlage das Ranglistenturnier statt. Die its-OPEN werden dann
bereits zum 6. Mal ausgerichtet. Auch in diesem Jahr können wir auf die Hilfe unseres Haupt-
sponsors, der its GmbH, zählen. Unser Turnier hat im letzten Jahr erfolgreich im Rahmen der
Dunlop-Senior Tour teilgenommen. Daher können wir auch im diesem Jahr Dunlop als Co-
Sponsor begrüßen.
Bei den diesjährigen Medenmannschaften gibt es altersbedingt ein paar Umstrukturierungen.
Hiervon betroffen sind die Herren 30 und die Herren 40. Zukünftig gibt es nur noch eine
Herren 30 Mannschaft, die sich aus Spielern der alten 1. Herren 30 und 2. Herren 30
zusammensetzen wird. Des Weiteren hat man sich dazu entschlossen die Mannschaft aus der
1. Verbandsliga in die Bezirksliga zurückstufen zu lassen. Ein Großteil der alten 2. Herren 30
wird jetzt als 2. Herren 40 in der Bezirksklasse A ihr Glück versuchen.
Nachdem vor zwei Jahren eine neue 1. Herren gegründet wurde, diese sofort den Aufstieg
geschafft und letztes Jahr die Klasse gehalten hatte wird es in diesem Jahr keine Herrenmann-
schaft mehr geben. Die Mannschaft konnte leider die Ausfälle bzw. Abgänge nicht kompen-
sieren. Die Damen, als einziger Aufsteiger 2014, werden versuchen die Bezirksklasse A zu
halten evtl. sogar oben mit zu spielen. Die vier Absteiger (Herren 50, Herren 55, Herren 60
und 1. Herren 65) werden das Ziel Wiederaufstieg in Angriff nehmen.

Der Meidericher TC geht mit 10 Mannschaften
in die neue Spielzeit. Auf Verbandsebene
werden sechs Teams an den Start gehen.
Hier versuchen die Damen 30, 1. Herren 40,
Herren 50, Herren 55, Herren 60 und die 
1. Herren 65 die Saison erfolgreich zu gestal-
ten. Auf Bezirksebene schicken wir mit den
Damen, Herren 30, 2. Herren 40 und den
2. Herren 65 vier Mannschaften ins Rennen.
Gespannt darf man auf die neue Herren 30 und
die 2. Herren 40 sein.

Die Redaktion w ünscht allen Mannschaften und Spielern

eine erfo lgreiche und verletztungsfreie Saison 2015.

Damen Bezirksklasse A

Damen 30 2. Verbandsliga

Herren 30 Bezirksliga

1. Herren 40 Niederrheinliga

2. Herren 40 Bezirksklasse A

Herren 50 Niederrheinliga

Herren 55 Niederrheinliga

Herren 60 1. Verbandsliga

1. Herren 65 2. Verbandsliga

2. Herren 65 Bezirksklasse A

Mannschaft Spielklasse
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1. Damen

Aufstellung
1. Dana Broszeit
2. Alexandra Wachtel
3. Vanessa Schulz
4. Manuela Schülpen
5. Carola Haag
6. Stefanie Bruckmann-Alicki
7. Kim Loch
8. Doreen Polotzek
9. Lorine Klein

10. Jennifer Gautsch
11. Maren Bochmann
12. Carolin Brinken
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Im folgenden Spiel gegen den Homberger TC setzte sich Anke siegreich in der 1. Runde
durch, wobei Angela und Claudia sich ihren Gegnerinnen knapp geschlagen geben mussten.
Wenn jedoch jemand mit Druck umgehen kann, ja sogar von diesem angespornt wird, dann
wir 30er Damen. In der 2. Runde gewannen sowohl Michèle als auch Tini und Anna ihre
Einzel, sodass ein Doppel zum anvisierten Klassenerhalt gereicht hätte. Aufgrund der Meide-
richer Doppelstärke gewannen wir jedoch 2 Doppel. Denkbar knapp im Matchtiebreak 
musste sich das 1. Doppel geschlagen geben.
Ende gut, alles gut. Der Klassenerhalt 2. VL ist gesichert und wir hatten einen sehr schönen
Nachmittag und Abend.
Unser letzter Medenspieltag begann genauso, wie der erste: mit Regen. Wir rafften uns trotz-
dem zusammen und versuchten den Sieg nach Hause zu holen. Leider ohne Erfolg; der Tag
endete mit einem 4:5. Trotz aller Verletzungen sind wir sehr froh, die Klasse halten zu können
und freuen uns auf das nächste gemeinsame Jahr.
Dabei wollen wir nicht vergessen zu erwähnen, dass sich unser Maskottchenteam schon
wieder vergrößert hat: Wir gratulieren Angela zu ihrem ersten Nachwuchs!

Damen 30

Auf ein Neues
Und täglich grüßt das Murmeltier… So oder so ähnlich könnte man einige Wiederholungen
des letzten Jahres beschreiben. Während Constanze verletzungsbedingt die ganze Saison
passen musste, konnte ein Großteil der Mannschaft trotz körperlicher Einschränkungen zumin-
dest größtenteils schmerzfrei die Medenspiele bestreiten. Da fragt man sich, ob dies am Alter
liegen könnte... Glücklicherweise  hatten wir mit Anna eine sehr große Bereicherung erhalten. 
Sie zeigte bereits im ersten Spiel gegen TC Blau-Gelb Eigen ihre Klasse und gewann den ein-
zigen Punkt an diesem Tag. Es lag bestimmt daran, dass wir aufgrund des schlechten Wetters
in die Halle ausweichen mussten. Diese Niederlage ließ uns jedoch nicht verzweifeln und gab
uns Antrieb für das kommende Spiel. 
Gegen den Hastener TV erwies sich Anna mal wieder als zu stark für ihre Gegnerin und
übergab nach kurzer Zeit der verdutzten Angela ihren Platz, die sich schnell von der Verwun-
derung erholte und sodann ihre Gegnerin als Verliererin vom Platz schickte. Ähnlich tat es ihr
Stephanie, der nach 2 Sätzen ihre Gegnerin zum Sieg gratulieren musste. Einzig Monika tat
sich ein wenig schwerer mit ihrer Gegnerin und verschlief nach einem gewonnen 1. Satz den
2. Satz und musste im Matchtiebreak ihre Gegnerin niederkämpfen. Während Anke merkte,
dass die Geburt ihrer Zwillinge ihr noch die Puste kostete und daher mit ihrer Gegnerin noch
nicht wieder mithalten konnte, musste auch Christine über „3“ Sätze gehen. Nach einem
spannendenden Matchtiebreak hatte sie am Ende Grund zum Jubeln, wobei wir anschließend
auch noch die 3 Doppel gewannen.

Gestärkt vom letzten Sieg, wollten wir dies in
Grün-Weiß-Rot Büderich wiederholen. Der
Eindruck ländlicher Abgeschiedenheit wich
schnell, da im Minutentakt große Passagierflug-
zeuge die Luftüberwachung der Platzanlage
übernahmen. Dies konnte uns jedoch nicht
stören, da Anna und Angela in kürzester Zeit
ihre Spiele aus unterschiedlichen Gründen
gewinnen konnten. Leider reichte es trotz
guter Ansätze bei den anderen 4 nicht zum
Sieg. Da auch „nur“ 2 Doppel gewonnen wer-
den konnten, mussten wir uns knapp geschla-
gen geben. Trotzdem war es ein schöner, aus-
geglichener Tag, der uns mit diesem knappen
Ergebnis dem avisierten Klassenerhalt wohl
etwas näher gebracht hatte.
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Charlo tte, Hendrik

u. Lennart 

Marta

Lina 

Louis

Mats 
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Herren 30

Alles neu bei den Unaufsteigbaren
Die 2. Herren 30 vom Meidericher TC 03, auch bekannt als MTC-Resterampe, hat nach
einer höchstspannenden Saison sensationell den Klassenerhalt geschafft. Da es diese
Mannschaftskonstellation in dieser Saison nicht geben wird, war es geradezu historisch. In der
kommenden Saison teilt sich der Haufen in zwei Teile. Die „Altmeister“ sind flügge geworden,
und sind jetzt die Zweitvertretung der Herren 40, die Jungjahrgänge rutschen in die 1. Her-
ren 30 auf, und kämpfen Seite an Seite mit  Christian Reintjes, Christian Wiacker und Sven
Alicki um den Klassenerhalt in der Bezirksliga.
Kinder, was lag da eine Saison hinter uns. Nach dem grandiosen Durchmarsch in der Vor-
saison wollten die Unaufsteigbaren unbedingt den Klassenerhalt schaffen. Und was soll ich
sagen, es war eine absolut souveräne, ähm aufregende, sagen wir glückliche Mission, die am
Ende von Erfolg gekrönt war. Nach vier Spielen war der Druck bei bereits drei Niederlagen
erheblich. Eine knappe und unglückliche Niederlage gegen Haffen-Mehr, ein Kantersieg in
Alstaden, und zwei desaströse Niederlagen in Adler Oberhausen und gegen Spellen standen
zu Buche. Gerade gegen Adler und unsere Freunde aus Spellen spielten wir ein wenig wie
„Eunuchen“. Wir wissen zwar wie Tennis geht, können es aber nicht.
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Nach dem hauchdünnen, aber verdienten Sieg gegen den TC West war klar, dass wir den
Klassenerhalt in den eigenen Händen haben. Das letzte Spiel in Bislich sollte dann auch in die
Geschichte eingehen. Ohne die urlaubenden Ralle und Capitano Basti ging es in den frühen
sonntäglichen Morgenstunden ins beschauliche Bislich. Und es sollte das vielleicht dramatisch-
ste Medenspiel der Unaufsteigbaren werden. Es ging hin und her, und am Ende sicherten
André und Irene mit ihrem grandiosen Doppelerfolg in den späten Abendstunden den
Doppelsieg zum Klassenerhalt. Große Leistung von den Jungs! Da fiel dem Capitano in Cala
Ratjada vor Erleichterung glatt der Sangria aus der Hand. Wir sind besonders stolz auf den
Klassenerhalt, da wir ihn bis auf einen Kurzeinsatz von Sven Alicki ohne Hilfe unserer ersten
Herren 30 geschafft haben!
In der neuen Saison geht es also in der Bezirksliga um Punkte, und unsere Mannschaft dürfte
dabei der große Außenseiter sein. Trotz der Verstärkung durch Philipp Kleinloh ist der Kader
dünn besetzt, und muss sich gleich in sieben Medenspielen beweisen. Einsätze sind also
garantiert. Wir freuen uns mit unserem neuen Team auf eine spannende Saison in einer
neuen Spielklasse. Ihr dürft also gerne mal auf ein Bierchen vorbeikommen.

Sebastian Minhorst
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1. Herren 40

Die Saison 2014 - eine Besondere
für das „Dreamteam“
Erstmalig lief Thomas Naumann für das Dreamteam auf. Nach seiner Verletzung im Vorjahr
gab er nun sein Debüt bei den Herren 40. Weiterhin im Team standen die altbekannten
Kräfte. An Eins durfte diesmal Lars mit seiner linken Klebe ran, danach folgte der belgische
Kaiser Denis vor unserem Berlinimport Thomas Gayk. An vier spielte Mister Selbstvertrauen
Arnd Zappe vor unserem Spielertrainer Uwe Schumann. An Position sechs spielte dann
unsere Ballwand Thomas Naumann. Danach folgten die beiden Serve und Volley Spezialisten
Christoph Hartz und Matthias Maslaton. Zu guter Letzt kamen dann die Doppelstars Betram
Hain und „Teamkapitän“ Dirk Dehnen. Das war das Team welches den Klassenerhalt als
Ziel hatte.
Als Auftaktgegner wurde uns der Barmer TC zugelost. In kompletter Mannschaftsstärke liefen
wir in Barmen ein. Nach ausgeglichenen Einzeln stand es 3:3 und somit mussten gleich am
ersten Spieltag die Doppel entscheiden. Und wie soll es anders sein. Es wurden zwei Doppel
gewonnen. Somit stand der 5:4 Sieg fest. Das Ziel Klassenerhalt hatte seine ersten Punkte
eingefahren.
Am zweiten Spieltag hatten wir die „belgische“ Mannschaft von TV Vennikel zu Gast. Leider
spielte nicht nur das Wetter nicht mit, sondern auch unser belgischer Spitzenspieler Denis.
Denis hatte sich den Rücken verrenkt und konnte nicht eingesetzt werden. Trotzdem steckte
man nicht auf und kämpfte um jeden Ball. Das es auch hier nach den Einzeln 3:3 stand hatten
wir den nicht vorhanden Nerven von Arnd zu verdanken. Gegen einen an diesem Tag sehr
guten Gegner behielt Arnd in der Halle im Match-Tie-Break die Nerven und konnte diesen für
sich entscheiden. Wie schon in der Woche zuvor mussten die Doppel die Entscheidung
bringen. Leider hatten wir dieses Mal nicht das nötige Glück bei der Aufstellung. Das erste
Doppel ging in zwei Sätzen verloren und das zweite Doppel wurde in zwei Sätzen gewon-
nen. Es stand 4:4. Das dritte Doppel sollte die Entscheidung bringen. Leider nicht für uns.
Vennikel gewann das Doppel und somit die Partie.
Am dritten Spieltag ging es zu unseren alten Bekannten nach Moers. Jetzt auch wieder mit
Denis. Eigentlich war der Plan klar. 3:3 nach den Einzeln und dann zwei Doppel gewinnen.
Aber meistens kommt es anderes als man denkt. Überraschend verloren Denis und Arnd ihre
Einzel, Lars war chancenlos und Thomas G. musste im zweiten Satz aufgeben. Nur Uwe und
Thomas N. konnten ihre Einzel gewinnen. Damit war klar, dass wir alle drei Doppel gewinnen
mussten. Leider gelang uns das nicht ganz. Das erste Doppel mit Lars und Arnd hatte gegen
die beiden Holländer auf Moerser Seite keine Chance und verlor in zwei Sätzen. Das Spiel
ging 4:5 verloren.

Matchpoint 2015
Mannschaften
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Dieser sollte aber etwas länger dauern. Nach mehreren Matchbällen auf jeder Seite konnte
Thomas N. und Christoph den Match-Tie-Break mit 20:18 für sich entscheiden. Insgesamt
ging das Spiel in Krefeld aber 3:6 verloren.
Am letzten Spieltag hatten wir dann bei regnerischen Wetter den bereits feststehenden Abstei-
ger aus Neuss zu Gast. Wir hielten uns schadlos und gewannen das Spiel mit 6:3.
Fazit zur Saison: Klassenerhalt geschafft.
Wie am Anfang erwähnt war das eine besondere Saison für das Dreamteam. Und das lag
nicht am geschafften Klassenerhalt sondern an der Tatsache, dass die alten Haudegen Dirk,
Bertram und Uwe ihre letzte Saison im Herren 40 Dreamteam bestritten haben. Alle drei
wechseln in der kommenden Saison in die Herren 50, damit sie auch mal wieder zu den
„Jüngeren“ gehören. Auch Thomas Gayk spielt in der kommenden Saison nicht mehr für die
Herren 40. Er hat sich einem Team in seiner Berliner Heimat angeschlossen. Neu hinzukom-
men werden von den Herren 30 Arnd Grotstollen und Christian Swienty. Weiterhin ist auch
der Platz des Teamkapitän frei geworden, da Dirk ja in den Herren 50 spielt. Als neuen
Leader hat sich das Team auf Christoph geeinigt, der sein Glück kaum fassen konnte!!
Das Saisonziel 2015 heißt wieder Klassenerhalt mit Blick nach oben. Dieses Ziel wird folgen-
de Team versuchen zu erreichen: Thomas Naumann, Denis Langaskens, Arnd Grotstollen,
Christian Swienty, Lars Manthei, Christoph Hartz, Arnd Zappe und Matthias Maslaton.

Zwischenbilanz vorm 4. Spieltag: 1:2 Siege und jetzt kam mit DSD Düsseldorf ein nicht gera-
de einfacher Gegner. Wie schon bei den beiden ersten Spielen stand es nach den Einzeln 3:3,
wobei man bemerken muss, dass Arnd mit dem 1:6 1:6 gegen Remco noch gut bedient war.
Es mussten also wieder die Doppel die Entscheidung bringen. Und hier hatte das Team die
idealen Doppelkombinationen aufgestellt. Im zweiten Doppel zeigten Lars und Bertram ihren
beiden Gegnern wie man Doppel in Meiderich spielt. Knallharte Aufschläge und unfassbare
Returns sicherten schließlich den Zweisatzsieg. Auch das Dritte Doppel mit Uwe und Thomas
N. liefen zur Höchstform auf, was letztendlich in einen 10:0 Match-Tie-Break gipfelte. Es stand
überraschend 5:3 für uns und das erste Doppel mit Arnd und Denis gegen Jan Henrick Davids
und Thomas Beck lief noch. Auch hier spielten sich Denis und Arnd in einen Rausch und
konnte auch dieses Doppel im Match-Tie-Break nach Hause bringen. Am Ende vom Tag stand
es MTC 6 DSD 3. Was für ein Sieg!
Nun ging es zum Aufstiegsfavoriten BW Krefeld. Hier ist die Geschichte auch leider schnell
erzählt. Diesmal war bereits nach den Einzeln die Niederlage besiegelt. Nur Thomas N.
konnte im Einzel einen Sieg beisteuern. Es stand 1:5. Trotzdem wurden die Doppel noch
gespielt und hier gab es dann auch im dritten Doppel mit Thomas N. und Christoph histori-
sches. Der erste Satz ging mit 6:8 im Tie-Break verloren, den zweiten Satz konnte man dann
mit 7:5 für sich entscheiden. Also musste der Match-Tie-Break die Entscheidung bringen. 



Seite 56 Seite 57

2. Herren 40 - die neue Truppe im MTC 03

Zwischen Grill und Theke unbesiegt
Eine neue Ära ist angebrochen, die 2. Herren 40 Mannschaft des Meidericher TC ist wie der
Phönix aus der Asche entstanden. Wer jetzt glaubt, der Zahn der Zeit hat an uns so genagt,
das wir nun dem Alter geschuldet endlich begriffen haben in einer zumindest für die Allermei-
sten höheren Altersklasse unser mit Sicherheit einzigartiges Können unter Beweis zu stellen,
dem können wir ruhigen Gewissens erwidern: „Nein dem ist natürlich nicht so“. Auch wenn
der Stamm der Truppe - und nicht nur Herr Stammer - sich in den vergangenen Jahren im
Herren 30 Bereich tummelte um einfach „unaufsteigbar“ zu sein, hat die Gründung dieser mit
Sicherheit glorreichen Equipe natürlich ganz andere Hintergründe. Wäre es das Alter alleine
so könnte die Mehrheit nämlich schon die 2. Herren 50 bilden, möglicherweise eine Ziel-
setzung unserer zehn Recken für das Jahr 2025 oder so. Und damit wir auch weiterhin
jeglichen Altersdurchschnitt, wie auch schon in der jüngeren Vergangenheit, komplett ver-
nichten, haben sich im Jungbrunnen Herren 40 auch Jürgen Alicki und Volkmar Mantwill zu
den acht Ex-Herren 30ern gesellt, um ein gewichtiges Wort auf und natürlich auch neben der
von uns allseits geliebten roten Asche mitzusprechen.
Apropos gewichtig: „Es ist natürlich nur ein böses Gerücht das wir auf unserem Mannschafts-
foto gleich auf drei unserer Mitstreiter verzichten mussten, im Übrigen zwei unentschuldigt,
damit das Prunkbild nicht per Weitwinkel und in Postergröße hier hätte veröffentlich werden
müssen“. Dem treten wir damit ein für alle Mal entschieden entgegen. Um mögliche juristi-
sche Folgen für diejenigen, die dieses Gerücht weiterhin in alle Welt tragen zu verfolgen haben
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wir ja auch unseren Henk in vorderster Front. Aber nicht an Position eins, da steht der
emsige Paco, wenn er nicht gerade einmal wieder irgendwo einen Filmcrew zwischen
Antalya oder Frankfurt zum Wahnsinn treibt. Warum gerade diese beiden genannt werden,
wird hier nicht verraten. Nun zu den Pflichten und Zielen vom Rest: 1. Wir wollen und
werden Guido natürlich nicht daran hindern seine zukünftigen Gegner auch weiterhin zur
Verzweiflung zu bringen, 2. Chrissi ermuntern seinen Trainingsfleiß in unerwartete Beteili-
gungshöhen zu schrauben, 3. Irene bewegen wie immer seinen Anteil an der Mannschafts-
kasse zu entrichten sowie 4. Micha davon überzeugen, das er mit dem Schreiber dieser
Zeilen nie ein Doppel gewinnen wird. Wir treten allerdings natürlich alle gemeinsam gerne
den Beweis ins Gegenteil, zumindest der drei letztgenannten Punkte an. Ansonsten freuen wir
uns auf unser mit Sicherheit geselliges Beisammensein, frei nach unserem Motto: „2. Herren
40: Zwischen Grill und Theke unbesiegt“.
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Kapitel 1: Leid und Abstieg
Nach dem unerwarteten Aufstieg 2013 in die Regionalliga fieberte das Team den Matches
in der höchsten deutschen Spielklasse entgegen. Allerdings wohl nicht nur wir. Einer
erwartbaren Niederlage beim Rochusclub Düsseldorf (3:6) und einem knappen 4:5 gegen
DSD Düsseldorf folgte der Misserfolg bei Lese Köln (3:6) und dem chancenlosen Antreten
bei RW Stiepel (1:8). Damit holte uns die Tennis-Realität direkt zu Beginn der Saison auf
den Boden der Tatsachen zurück. Trotzdem hätte der Klassenerhalt gelingen können,
wenn gegen RW Hangelar nicht eine 4:2 Führung nach den Einzeln mit drei !!! verlorenen
Doppeln zu einer 4:5 Pleite verspielt worden wäre. Das Beißen in hinten gelegene
Körperteile fand lediglich wegen der fehlenden Beweglichkeit nicht statt. Und so konnten
auch die mit jeweils 5:4 gewonnenen Spiele gegen TTC Verl und in Bad Oeyenhausen
den Abstieg nicht mehr verhindern. 

Die besten Bilanzen in der Regionalliga hatten der Meister und sein Schüler - Axel und
Oliver – mit vier bzw. drei gewonnenen Einzeln, auch Peter Bruckmann konnte drei Ein-
zel siegreich beenden. Dass uns beim Biertrinken in dieser Liga keiner das Wasser reichen
konnte, hatten wir vorher schon vermutet, es hat uns aber nicht wirklich getröstet.

Matchpoint 2015
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Herren 50: Leid, Freud und Lust

Abstieg, Titelgewinn und Verjüngungskur!

Das Ex-Regionalliga-Team bestehend aus (v.l.n.r.): Michael Kinzel, Manfred Gautzsch, Axel Go ike,
Michael Kinzel, Peter Bruckmann, Karl Mertens, Karel Scho ffer, Peter Gautzsch, O liver Krätzig
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Kapitel 2: Freud und Titelgewinn
Der Frust des unglücklichen Abstiegs im Sommer entlud sich in der Winterhallenrunde auf
unsere armen Gegner. Post SV Düsseldorf und Mettmann THC wurden zu Beginn direkt
mit der Höchststrafe 6:0 nach Hause geschickt. Der damit verbundende Tabellenplatz 1
beflügelte so sehr, dass ETB SW Essen mit 4:2 und Stadtwald Hilden mit 5:1 das Nachse-

hen hatten. Ein weite-
res 4:2 gegen CSV
Marathon reichte
schon am vorletzten
Spieltag, um den Titel
des Niederrhein-
meisters in der Win-
tersaison 2015 sicher
zu stellen. Fleißigster
Punktelieferant war
auch im Winter unser
Trainer Axel Goike,
der mit sechs Siegen
an der Position 1 den
Gegnern teilweise das
Fürchten lehrte. 

Kapitel 3: Lust und Verjüngungskur
Der Erfolg im Winter sollte Lust auf eine Fortsetzung im Sommer machen, obwohl sich
wie auch im vergangenen Jahr die Mannschaft erneut im Umbruch befindet. Axel wird uns
leider im Sommer in Richtung Rochusclub verlassen, da er gerne weiter Regionalliga
spielen möchte – im Gegensatz zu dem Rest der Truppe gehört er da auch hin! Neben
Axel verlassen die langjährigen Mitstreiter Karl Mertens und „Eisenarm“ Michael Kinzel das
Team, um im Sommer unsere Herren 55 Mannschaft zu verstärken. Kompensieren wollen
wir die Abgänge mit dem Zugang von Uwe Schumann, Bertel Hain und Dirk Dehnen aus
der eigenen „Jugend“. 

Das Herren 50-Niederrhein-
meister-Team bestehend aus
(v.l.n.r. – v.o .n.u.): O liver
Krätzig, Ulrich Breilmann,
Axel Go ike, Ralph Cervik,
Michael Kasselman, Karel
Scho ffer, Manfred Gautzsch

Und somit schlagen in der Saison 2015 mit der Zielvo rgabe Klassenerhalt fo lgende Talente für die Herren 50 auf
(v.l.n.r.): Michael Kasselmann, Bertram Hain, O liver Krätzig, Uw e Schumann, Karel Scho ffer, 
Manfred Gautzsch – Eingeklinkt: Peter Bruckmann, Dirk Dehnen und Peter Gautzsch



Herren 55

Gesundheit & Spaß
Die H55-Mannschaft des MTC03 musste in der Saison 2014 leider den Abstieg aus der
Regionalliga in die Niederrheinliga hinnehmen. Die sportliche Überlegenheit unserer teilweise
hochgerüsteten Gegner muss bei 7 Spielen und 7 Niederlagen neidlos anerkannt werden,
auch wenn unser Team mit einer beispiellosen Verletzungsmisere zu kämpfen hatte.
Für die neue Saison erhoffen wir uns neben größerem sportlichen Erfolg und dem Klassen-
erhalt somit vor allem auch Gesundheit und viel Spaß bei den Medenspielen. Unsere
Mannschaft verlassen und in die H60 wechseln werden Rolf Brenig und Presidente Volker
Schmülling, unsererseits werden wir durch die H50-„Aufrücker“ Michael Kincl und Kalli
Mertens verstärkt werden.
In der Besetzung Ralf Cervik, Rainer Schwarze, Prof.Dr. Uli Breilmann, Martin Nierhaus,
Sinisa Dijanezevic, Michael Kincl, Dr. Günter Kuhn, Rainer Cervik, Kalli Mertens und Wolfgang
Ringelhan wollen wir gegen die Sportkameraden des TC Mülheim-Raadt, Rochusclub Düssel-
dorf, Stadtwald Hilden, unsere Nachbarn von Eintracht Duisburg sowie die beiden Aufsteiger
TIG Essen und TC Dülken bestehen.
Wir freuen uns auf hoffentlich fröhliche und zahlreiche Treffen mit unseren Gästen, den
anderen Medenmannschaften und vielen lieben MTC-Mitgliedern während und nach den
Medenspielen!

Günter Kuhn
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1. Herren 65

Gestecktes Ziel nicht erreicht
Unser Ziel für die Saison 2014 die Klasse zu halten haben wir nicht geschafft. Am letzten
Spieltag wäre der Klassenerhalt bei einem Unentschieden und gleichzeitiger Niederlage vom
Fischelner TC gesichert gewesen. Doch es kam anders. Wir holten auswärts das eingeplante
Unentschieden, doch Fischeln holte sensationell auswärts in Bayer Wuppertal auch ein Unent-
schieden, sodass wir am Ende Punktgleich waren, und aufgrund der schlechteren Matchpoints
abgestiegen sind. Bilanz 1 Sieg, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen. Wir werden trotz
des Abstiegs die Köpfe nicht hängen lassen und 2015 in der 2. Verbandsliga erneut angreifen.
Zu erwähnen wäre das Hans Antkowiak als ältester unserer Mannschaft an Nummer 1 alle
Medenspiele gewonnen hat. Ich wünsche uns und allen anderen Medenspieler eine verlet-
zungsfreie Saison.

Klaus Werner Starke
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2. Herren 65

Ziel nicht erreicht, Klassenerhalt erkämpft!
Das zu Saisonbeginn angestrebte Ziel, Aufstieg in die Bezirksliga konnten wir leider nicht
umsetzen. In den fünf Spielbegegnungen haben wir bei zwei Siegen, zwei Niederlagen und
einem Unentschieden den dritten Tabellenrang erreicht. Immerhin die goldene Mitte und
den sicheren Klassenerhalt. Die beiden Heimspiele gegen TK Mattlerbusch (2:4) und TK 78
Oberhausen (1:5) wurden verloren. Bei zwei Auswärtsspielen gegen RG Voerde (1:5),
Busch-hausener TC (0:6) gingen wir als klare Sieger hervor. Im dritten Auswärtsspiel gegen
TC Merhoog (3:3) wurden die Punkte geteilt.

Folgende Einzelresultate wurden erzielt:
Horst Urselmann 5 Einsätze 3 Siege
Werner Ortwein 5 Einsätze 2 Siege
Manfred Wiacker 3 Einsätze 2 Siege
Joachim Schönfelder 5 Einsätze 2 Siege
Heinrich Thomas 1 Einsatz 1 Sieg
Heinz Wilms 1 Einsatz 0 Siege

Joachim Schönfelder hat sich als Doppelspezia-
list erwiesen. Alle fünf Doppel, die er mit vier
verschiedenen Partnern bestritt wurden
gewonnen. 

Von 9 gemeldeten Spielern kamen 7 zum Ein-
satz und trugen zur Mannschaftsleistung bei.
Zwei Spieler mussten wegen Krankheit oder
Urlaub auf ihren Einsatz verzichten. Manfred
Wiacker wird unserer Mannschaft in der kom-
menden Saison nicht mehr zur Verfügung
stehen. Er wechselt in die 1. Herren 65 um auf höherem Spielniveau sein Racket zu schwingen.
Mit neuen Hüften, Kniegelenken reparierten Schultern und viel Enthusiasmus werden wir mit     
folgender Mannschaft in die neue Medenspielsaison starten: Horst Urselmann, Werner 
Ortwein, Joachim Schönfelder, Heinrich Thomas, Karl-Heinz Buttenbruch, Heiner Schuma-
cher (Mannschaftsführer), Heinz Wilms und Ulf Schwarz.
Aber nicht nur auf dem Platz, sondern auch nach den Spielen in geselliger Runde, werden wir
punkten.

Heiner Schumacher
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Mitglieder des Vorstands
Der Vorstand des Meidericher Tennis-Club 03 e.V. besteht zurzeit aus 8 Mitgliedern.

Alle Mitglieder des Vorstandes stehen als Ansprechpartner  für Ihre Fragen jederzeit zur Verfügung.
Bitte  sprechen Sie uns an, schreiben Sie eine E-Mail oder besuchen Sie uns doch auf unserer Platz anla-
ge. Tennisfreunde und Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Informationen können Sie auch unse-
rer Internetseite http://www.meidericher-tennis-club.de entnehmen.

1. Vorsitzender
Volker Schmülling

v.schmuelling@meidericher-
tennis-club.de

Kassenwart
Ben Nieleck

b.nieleck@meidericher-
tennis-club.de

Schriftwart
Constanze Reintjes

c.reintjes@meidericher-
tennis-club.de

Jugendwart
Manfred Gautzsch

m.gautzsch@meidericher-
tennis-club.de

2. Vorsitzender
Lars Manthei

l.manthei@meidericher-
tennis-club.de

Sportwart
Thomas Naumann

t.naumann@meidericher-
tennis-club.de

Sozialwart
Heinz Willms

h.willms@meidericher-
tennis-club.de

Beisitzer
Peter Bruckmann

p.bruckmann@meidericher-
tennis-club.de

Wunderklasse 2014 - Griechischer Wein
Der schönste Tag des Jahres - In Costas Spuren
Lag es am einmal verschobenen und zugegebenermaßen sehr späten Termin? Oder an der
langsam einsetzenden Tennis- und auch Feiermüdigkeit am Ende einer langen Saison? Jeden-
falls fanden sich nur rund 20 Wunderklässler an diesem frühen Samstagmorgen am 27. Sep-
tember ein um gemeinsam den schönsten Tag des Jahres bei Boule, Tennis, Bier, griechi-
schem Essen, Tanz und allerlei Klamauk miteinander zu verbringen. Und wirklich niemand
brauchte sein Kommen am Ende zu bereuen, im Gegenteil.

In weiser Vorausicht war es der letzte wirkliche Sommertag, den wir gemeinsam bei strahlen-
der Sonne und blauem Himmel genießen konnten. Und Genuss stand natürlich viel mehr im
Vordergrund, als die naturgemäß gegen Ende des Tages (zumeist) immer weiter abfallenden
Leistungen auf der roten Asche. Dafür stand schon alleine das Motto der Wunderlichen parat:
„Die Götter der Antike - Griechenland und der Olymp“ hatten es uns allen angetan. 

Und um in den erlauchten Kreis der Götter aufgenommen zu werden wurden keine Mühen
gescheut. Weder vom Organisatorenteam rund um den „Interimspräsidenten“ Michael Krä-
mer, noch von den drei Kandidaten Jochen Allenstein, Volkmar Mantwill und Sven Alicki, die
sich den vor ihnen auftürmenden Aufgaben mit allem zur Verfügung stehendem Einsatz wid-
meten. Egal ob die drei in den Spuren des berühmtesten Skilangläufers Costa Cordalis um die
Platzanlage jagten, oder so mancher Ouzoklippe und auch Rutschpartie zum Trotz. Bis letz-
tendlich auch die letzte Prüfung erfolgreich vollbracht war und der anschließende Weg in den
Olymp unseren drei tapferen und heldenhaften Kandidaten am Ende offenstand: Die Aufnah-
me in die Wunderklasse war vollbracht.

Diejenigen, die nicht an der „Wunderklasse 2014“ teilgenommen haben, denen sei an die-
ser Stelle gesagt, dass sie auf jeden Fall nicht nur etwas verpasst haben, sondern schlicht-
weg einfach „nur“ den schönsten Tag des gemeinsamen Tennisjahres. Und zum Schluss sei
auch noch hinzugefügt, dass der Termin „Wunderklasse 2015“ jetzt auch unwideruflich
feststeht: Am 22. August ist es wieder soweit und wir würden uns sehr freuen, wenn wir
ganz im Gegensatz zum letzten Jahr an diesem Tag eine neue Rekordteilnehmerzahl
begrüßen könnten.

Wunderbar – Wunderlich - Wundersam – Wunderschön – Wundervo ll - Wunderw erk

© Die Wunderklasse



Allen Werbenden, die uns durch Anzeigen und Spenden unterstützen, 

sagen wir hiermit ein  herzliches Dankeschön.

Unsere Mitglieder und die Leser dieses Vereinsheftes bitten wir, 

bei ihren Kaufabsichten die  Inserenten bevorzugt zu berücksichtigen.

Namentlich gekennzeichnete Texte decken sich nicht immer mit der Meinung der Redaktion oder 

des Vorstandes. Für Terminabweichungen übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

Dankeschön

Runde Mitgliedschaften

Folgende Mitglieder wurden auf der Jahreshauptversammlung
für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt:

25 Jahre
Dr. Martin Wachtel

50 Jahre
Wigbert Richard
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  Sparkasse
       Duisburg

Spannendes Spiel -
entspannender Einsatz bei uns.

Beim Tennis sind Technik, Können und Konzentration entscheidende Vorrausset-

wesentlich entspannter angehen. Bringen Sie dazu am uns ins Spiel. Mit Erfahrung, 
Einfühlungsvermögen und Einsatzfreude sorgen wir dann dafür, dass Sie Ihre Vorteile 
bestmöglich nutzen können. Wenn´s um Geld geht - Sparkasse. 

www.sparkasse-duisburg.de

/sparkasseduisburg


